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ANNOTATION 

Diese Bachelorarbeit beschäftigt sich mit den Kindererzählungen aus der Buchreihe Briefe 

von Felix. Der Schwerpunkt der Arbeit liegt auf der Analyse von drei spezifischen 

ausgewählten Büchern, und zwar Zirkusbriefe von Felix, Weihnachtsbriefe von Felix, 

Abenteuerliche Briefe von Felix von Annette Langen und Constanza Droop, die durch das 

sechsdimensionale Modell verfasst wurde. Zuerst wurden die grundlegenden Begriffe wie 

Kinder- und Jugendliteratur; Märchen; Prosa mit dem Kinderprotagonist:innen; Bilderbuch 

zusammengefasst. Es folgt analytischer Teil; man geht von dem sechsdimensionalen Modell 

von Michael Staiger aus, das in der vorliegenden Arbeit zum Zweck der auf die Medien- und 

Literaturwissenschaft orientierten Forschung der oben aufgeführten Werke verwendet 

wurde. Die Analyse zielt auf die Überprüfung der Adaptation dieses Modells für die 

Erstleserbücher beziehungsweise für die ausgewählte Titel aus der Buchreihe Briefe von 

Felix. Das Ziel dieser Arbeit im Rahmen der Analyse ist, die Korrespondenz zwischen 

Briefen und Illustrationen in den Geschichten mit zwei Handlungssträngen zu analysieren 

und ihre Funktionen zu bestimmen. Die nächste Frage lautet: wie weit sie narrativ, 

informativ oder edukativ sind. Schließlich wurden die Felix-Geschichten in dem 

tschechischen Kulturkontext beschrieben.  

SCHLÜSSELWÖRTER 

Märchen, Kinderliteratur, Bilderbuch, sechsdimensionales Modell, Analyse, gegenwärtige 

Literatur, Annette Lagen, Constanza Droop, Briefe von Felix 

 

 

 

 

 

 

 



ABSTRACT 

This bachelor's thesis deals with children’s books from the series Letters by Felix. The focus 

of the work is on picture book analysis of three specific selected children’s books, namely 

Circus letters from Felix, Christmas letters from Felix, Adventureal letters by Felix from 

Annette Langen and Constanza Droop, based on the six-dimensional model. In the beginning 

are the basic terms: Children's and youth culture; fairy tales; prose surrounded by the 

childhero; picture book summed up. It follows an analytical part; it is based on the six-

dimensional model from Michael Staiger, which was used in this work for the purpose of 

research on media and literary science in the above-mentioned works. The analysis aims to 

review the adaptation of this model for the first reading books or for the selected titles from 

the book series Letters by Felix. The aim of this work in the context of the analysis is to 

analyse the correspondence between letters and illustrations in the stories with two strands 

of action and to determine their functions. The next question is: how far they are narrative, 

informative or educational. In the end, the Felix stories are described in the Czech cultural 

context. 
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Fairy tales, children’s literature, picture book, six-dimensional model, analysis, current 

literature, Annette Langen, Constanza Droop, Letters from Felix 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ABSTRAKT 

Tato bakalářská práce se zabývá vybranými prózami pro mladší dětské čtenáře z knižní řady 

Dopisy od Felixe. Práce je zaměřena na analýzu tří konkrétních vybraných knih, a to 

Cirkusových dopisů od Felixe, Vánočních dopisů od Felixe, Dobrodružných dopisů od 

Felixe, od spisovatelky Annetty Langenové a Constanze Droopové, která je provedena na 

základě šestirozměrného modelu. Na začátku práce jsou vysvětleny základní použité pojmy: 

Kultura dětí a mládeže; pohádky; próza s dětským hrdinou; obrázková kniha. Následuje 

analytická část: ta vychází ze šestirozměrného modelu od Michaela Staigera, který je v této 

práci použit pro účely výzkumu výše uvedených děl zaměřeného na mediální a literární 

vědu. Samotná analýza je poté zaměřena na ověření adaptace daného modelu pro knihy 

prvních čtenářů, případně pro vybrané tituly z knižní řady Dopisy od Felixe. Cílem této práce 

je v rámci analýzy prošetřit korespondenci mezi dopisy a ilustracemi v příbězích se dvěma 

dějovými liniemi a určit jejich funkce. Následující otázka zní: do jaké míry jsou knihy 

narativní, informativní či edukativní. Knižní řada a další Felixovi příběhy jsou v závěru 

popsány v českém kulturním kontextu.  

KLÍČOVÁ SLOVA 

Pohádky, dětská literatura, obrázková kniha, šestirozměrný model, analýza, současná 

literatura, Annette Langen, Constanza Droop, Dopisy od Felixe  
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Einleitung  

Im Mittelpunkt der vorliegenden Bachelorarbeit stehen die drei ausgewählten Bücher aus 

der Buchreihe Briefe von Felix, und zwar Zirkusbriefe von Felix, Weihnachtsbriefe von Felix 

und Abenteuerliche Briefe von Felix von der deutsche Autorin Annette Langen und 

Illustratorin Constanza Droop. Die Analyse wird durch das sechsdimensionale Modell von 

Martin Staiger durchgeführt werden.  

Das Thema wählte ich mir aus dem Grund, weil ich sehr gern für die Kinder sorge und mit 

ihnen zusammenarbeite. Deswegen interessiere ich mich auch für die Kinder- und 

Jugendliteratur. Während meines Erasmus-Studiums auf der Ludwig-Maximilians-

Universität München, entdeckte ich, wie interessant und lohnend die Analyse eines 

Kinderbuches sein kann. Als ich die Buchreihe Briefe von Felix kennen lernte, fühlte ich 

mich enthusiastisch mehr darüber zu erfahren und meine Bachelorarbeit darauf zu zielen.  

Diese Arbeit hat mehrere Ziele: Erstens ist es die Überprüfung der Adaptation dieses 

Modells für die Erstleserbücher beziehungsweise für die ausgewählte Titel aus der 

Buchreihe Briefe von Felix. Die Buchreihe ist zwar zum Genre der Kindererzählungen mit 

den Märchenmotiven einzureihen. Trotzdem stehen sie infolge reich vertretener 

Illustrationen dem Bilderbuch nah. Zweitens ist es im Rahmen der Analyse die 

Korrespondenz zwischen Briefen und Illustrationen in den Geschichten mit zwei 

Handlungssträngen zu analysieren und ihre Funktionen zu bestimmen. Zum Schluss soll die 

Frage beantwortet werden: wie weit sie narrativ, informativ oder edukativ sind.  

Die Arbeit wird in vier Kapitel aufgeteilt: Das erste Kapitel bringt die Begriffe Kinder- und 

Jugendliteratur; Märchen; Prosa mit dem Kinderprotagonist:in und Bilderbuch näher. Das 

zweite Kapitel befasst sich mit der Autorin Annette Langen und der Illustratorin Constanza 

Droop, ihre Biografien. Zugleich bringt sie die Entstehung der Geschichten über Felix und 

die detaillierten Informationen über die Reihe der Bücher näher. Kapitel drei beschäftigt sich 

mit der Beschreibung des sechsdimensionalen Modells von Michael Staiger und der Analyse 

der drei erwähnten Bücher anhand des Modells. Schließlich werden die Bücher aus der 

Buchreihe Briefe von Felix in dem vierten Kapitel im tschechischen Kulturkontext 

beschrieben und andere mediale Verarbeitungen von den Briefen von Felix erwähnt.  
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Die Primärliteraturquellen der Arbeit sind die drei Bücher Zirkusbriefe von Felix, 

Weihnachtsbriefe von Felix und Abenteuerliche Briefe von Felix. Die Analyse wird die 

theoretische Quelle das Werk Das Bilderbuch des Autorenkollektivs unterstütz. Ein 

Bestandteil dieses Buches ist das sechsdimensionale Modell von Michael Staiger.  
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1 Abgrenzung von Grundbegriffen  

Dieses Kapitel bringt die Grundbegriffe, die für diese Arbeit bedeutend sind, näher. Die 

Arbeit beschäftigt sich mit der Analyse von drei ausgewählten Büchern aus der Reihe Briefe 

von Felix der Autorin Anette Langen und Illustratorin Constanza Droop. Die Bücher aus der 

Reihe Briefe von Felix, sind die Vertreter der Kinderliteratur, und deswegen wurden die 

Begriffe Kinder- und Jugendliteratur; Märchen; Bilderbuch und Illustration beschrieben. Die 

Analyse der ausgewählten Bücher wurde anhand des sechdimensionalen Modells, das von 

Michael Staiger in der erweiterten Version im Jahr 2022 veröffentlicht wurde, durchgeführt.  

1.1 Kinder- und Jugendliteratur  

Am Anfang beschäftigt sich diese Arbeit mit den Begriffen Kinder- und Jugendliteratur.  

Diese Begriffe lassen sich schwer nur mit einer Definition beschreiben. Durch alle Zeiten 

entwickelten sich nicht nur die Themen, sondern auch die Gestalt des Buches. Früher gab es 

kein Literaturgenre, die nur für die Kinder erschaffen wurde und die sich mit den Interessen 

der Kinder beschäftigte. Schon am Anfang des 20. Jahrhunderts fingen die 

Literaturwissenschaftler:innen mit dem Versuch an, den Begriff und ein Literaturgenre für 

die Kinder und Jugendliche abzugrenzen. Die Literatur, die für die Kinder und Jugendlichen 

bestimmt ist, umfasst die Werke und Texte, die absichtlich für die Kinder erschaffen sind, 

und diejenigen die Kinder und Jugendlichen als ihren Lesestoff annehmen.1 Die 

zusammenfassende Kinder- und Jugendliteratur Definition aus dem Gebiet der 

deutschsprachigen Literaturwissenschaft lautet: Kinder- und Jugendliteratur ist Menge 

literarischer Botschaften, die in der Form der Werke an die Kinder und Jugendliche 

adressiert werden.2  

Heutzutage ist die Situation anders: Auch wenn die Kinder von vielen anderen Medien 

beeinflusst sind, spielen Bücher eine große Rolle in ihren Leben. Es ist wichtig für die Kinder 

 
1 ČEŇKOVÁ, Jana. Vznik a vývoj žánrové struktury literatury pro děti a mládež. In. ČEŇKOVÁ, Jana. Vývoj 
literatury pro mládež a její žánrové struktury: Adaptace mýtů, pohádek a pověstí, autorská pohádka, poezie, 

próza a komiks pro děti a mládež. Praha: Portál, 2006. ISBN 80-7367-095-X., S. 12. 
2 EWERS, Hans-Heino. Literatur für Kinder und Jugedliche: eine Einführung. Unveränderte Nachdruck 2008. Paderborn: 

Wilhelm Fink, 2000. ISBN 978-3-8252-2124-9. 
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sich mit der Literatur schon im frühen Alter auseinanderzusetzen, weil es auf die sprachliche, 

emotionale und ästhetische Entwicklung des Kindes einwirkt. 3 

„Allgemein kann man Kinder und Jugendliteratur als Obergriff für die gesamte für noch nicht 
erwachsene Rezipienten bestimmte Produktion von (literarischen) Werken bestimmen, die in der 

Regel von Erwachsenen verfasst werden und die Kinder entweder mündlich vorgetragen oder 
vorgelesen oder Kinder und Jugendlichen selbst gelesen werden“.4  

Die Kinder- und Jugendliteratur ist für die Leser zwischen dem 3-16 Lebensjahr geeignet.5 

In der Kinderliteratur gibt es eine breite Skala von Genres. Alle Genres zielen auf 

verschiedene Altersgruppen, damit die Kinder zu ihrem Alter passende literarische Texte 

haben und sie selbst lesen können. Zu der Kinderliteratur gehören auch Zeitschriften, 

Comics, Wissensliteratur oder die Bearbeitungen von Werken aus der Literatur der 

Erwachsene. Zu der Kinder- und Jugendliteratur gehören zwei andere Begriffe, die mit der 

Entstehung eines Werkes verbunden sind. Hier sind die Intentionalen und Nicht 

intentionalen Werke zu erwähnen. Die Gruppen der intentionalen Werke sind die, die von 

den Autoren absichtlich an die Kinder gerichtet wurden und enthalten Attribute, die typisch 

für ein Kinderbuch sind. Zu der zweiten nicht intentionalen Gruppe gehören die Werke, die 

die Kinder selbst beeinflussen. Diese Gruppe beinhaltet alle Lesestoffe der Kinder (hierzu 

gehören die Schullektüren, Magazine oder Theater Stücke).6 Daneben geht es um die 

literarischen Werke, die originell nicht für die Kinder und Jugendliche gezielt wurden und 

allmählich bekam ein Teil der Kinder- und Jugendliteratur.7 Die Kinderliteratur kann durch 

die Kinder und Jugendliche interpretiert sein und darüber hinaus ist die Kinderliteratur eng 

mit der Kinderkultur verbunden, deswegen verwandelt sich die Kinderliteratur anknüpfend 

an Änderungen in der Kinderkultur.8  

 
3 KÜMMERLING-MEIBAUER, Bettina. Kinder- und Jugendliteratur: Eine Einführung. Darmstadt: 

Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2012. ISBN 978-3-534-23546-9. S. 7. 
4 KÜMMERLING-MEIBAUER, Bettina. Kinder- und Jugendliteratur: Eine Einführung. Darmstadt: 

Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2012. ISBN 978-3-534-23546-9., S. 9. 
5 ČEŇKOVÁ, Jana. Vznik a vývoj žánrové struktury literatury pro děti a mládež. In. ČEŇKOVÁ, Jana. Vývoj 

literatury pro mládež a její žánrové struktury: Adaptace mýtů, pohádek a pověstí, autorská pohádka, poezie, 

próza a komiks pro děti a mládež. Praha: Portál, 2006. ISBN 80-7367-095-X., s. 12. 
6Ebd. S. 12. 
7 BUČKOVÁ, Tamara. Kinder- und Jugendliteratur und KJL- Didaktik in der Kürze [online]. Prag: [cit. 2023-

07-01]. Abgerufen von: https://pages.pedf.cuni.cz/tamara-buckova/files/2016/02/Maerchen_Vorlesung-

2016.pdf 
8 KÜMMERLING-MEIBAUER, Bettina. Kinder- und Jugendliteratur: Eine Einführung. Darmstadt: 

Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2012. ISBN 978-3-534-23546-9. S.10. 

https://pages.pedf.cuni.cz/tamara-buckova/files/2016/02/Maerchen_Vorlesung-2016.pdf
https://pages.pedf.cuni.cz/tamara-buckova/files/2016/02/Maerchen_Vorlesung-2016.pdf
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1.2 Märchen 

Die Märchen sind höchstwahrscheinlich das einzige Literaturgenre, die jedem Menschen 

bekannt ist. Doch diese Behauptung bedeutet nicht, dass dieses Genre einfach zu definieren 

ist, was nicht nur für Laienpublikum, sondern auch für die Experte aus den fachlichen 

Kreisen gilt.  

 Märchen spielen in der Kindheit für die Kinder eine wichtige Rolle, sie unterstützen ihre 

Fantasie und die Kinder lernen selbst, wie man träumen kann. Die andere Seite von Märchen 

ist die Kraft, die Leute zusammenzubringt, weil es ein Teil von der Zeit ist, die das Kind mit 

den Eltern oder Großeltern zusammen verbringt und sich im Gedächtnis als Erinnerung 

bewahrt.9 Die Definition eines Märchens nach Duden lautet: „im Volk überlieferte 

Erzählung, in der übernatürliche Kräfte und Gestalten in das Leben der Menschen eingreifen 

und meist am Ende die Guten belohnt und die Bösen bestraft werden.“10  

Das Märchen kann noch unter einer anderen Definition erklärt werden: „Unter dem Begriff 

das Märchen werden literarische Texte zugeordnet, die auf Grund eine vielfältige Palette von 

altertümlichen Erzählungen entstanden sind und die bei ihrer Weltreise verschiedene sagehafte 
Vorstellzungen der Menschheit, zeitlose Lebenswahrheiten, vornehmlich ewige Sehnsucht nach der 

Erfüllung des Gutes und der Glaube an zauberhafte Kraft des Wortes aufsaugen.“11  

Die Definition erklärt, dass die Märchen zu der Kinder- und Jugendliteratur gehören, es gibt 

nur einige Ausnahmen, die zu der Crossover Literatur gehören. Zu der Crossover Literatur 

gehören die literarischen Werke, die nicht nur für die Kinder, sondern auch für die 

Erwachsene anpassen.12 In der Regel sind die Erzählungen kurz und einfach verfasst, damit 

es für die Kinder verständlich und interessant bleibt.13 

 
9 BUČKOVÁ, Tamara. 2016. Märchen „in der Kürze“ [online]. Prag: [cit. 2023-07-01]. Abgerufen von: 

https://pages.pedf.cuni.cz/tamara-buckova/files/2016/02/Maerchen_Vorlesung-2016.pdf 
10 Duden: Wörterbuch. Duden [online]. Cornelsen Verlag, 2023 [cit. 2023-07-01]. Abgerufen von: 

https://www.duden.de/rechtschreibung/Maerchen_Erzaehlung 
11 ČEŇKOVÁ, Jana. Teorie vzniku pohádek a adaptace lidové pohádky. In. ČEŇKOVÁ, Jana. Vývoj literatury 

pro mládež a její žánrové struktury: Adaptace mýtů, pohádek a pověstí, autorská pohádka, poezie, próza a 

komiks pro děti a mládež. Praha: Portál, 2006. ISBN 80-7367-095-X., S. 107. 
12 KÜMMERLING-MEIBAUER, Bettina. Geschichte des Bilderbuches und seiner Gattungen. In. 

DAMMERS, Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und 

analytische Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 49. 
13DUCKSTEIN, Johanna; RITTER, Alexandra; RITTER, Michael. Märchenbilderbuch. In. DAMMERS, Ben; 
KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische Zugänge. 

Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S.155. 

https://pages.pedf.cuni.cz/tamara-buckova/files/2016/02/Maerchen_Vorlesung-2016.pdf
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Die Märchen sind für die Kinder belehrend, auch wenn sie es nicht merken. Der Ursprung 

des Wortes ist abgeleitet als Verkleinerungsform von Mär, was das Synonym zu Kunde, 

Nachricht oder Gerücht ist. Der Mittelpunkt des Geschehens ist der Märchenheld, der das 

Symbol des Guten darstellt und gegen das Böse kämpft. Da er den guten Mensch der 

Erzählung darstellt, ist er von den Naturkräften gestützt, während er die Hindernisse 

überwinden muss. Die Handlung ist in Regel nicht kompliziert und läuft ganz direkt. Als 

Literaturgenre hat das Märchen seine eigenen Bauprinzipien, zu denen Folgendes gehört: 

Kontrast, Wiederholung, Abwechselung, Steigerung, Erwartung und Erfüllung.14 

Zu diesem Zeitpunkt sind als die Ersten die Volksmärchen gekennzeichnet, die früher nur 

mündlich übergetragen waren. Zu den ersten Sammlungen zählen die Sammlung von Johann 

Karl August Musäus Volksmärchen der Deutschen und Kinder- und Hausmärchen von 

Brüder Grimm.15 Die Autoren sammelten die Geschichten, die sich zwischen dem Volk 

übertragen, danach wurden die Erzählungen selektiert und bearbeitet, damit sie als ein 

literarischer Text stehen konnten.16 Die Definition des Volksmärchens lautet: „Das 

Volksmärchen ist eine epische prosaische Gattung der mündliche Volksliteratur, dessen 

Grundlage die Kunstfantastik oder Parabel sind.“17 Die Volksmärchen wurden in dieser Zeit 

an die bürgerliche Erziehung gerichtet, was sich später änderte. Für die Volksmärchen ist 

die zauberhafte Thematik mit übersinnlichen Attributen charakteristisch. Die Geschichte des 

Volksmärchens spielt sich nicht in der Realzeit ab, sondern man spricht über eine „irreale 

Traumwelt“.18 In der Zeit der Romantik wurde ein neues Genre zwischen den 

Märchenerzählungen, und zwar das Kunstmärchen erfunden. Ein Attribut der Kunstmärchen 

war, dass der Text und Schreibstil zu dieser Zeit künstlerischer wurde.19 Die Kunstmärchen 

tragen einige Attribute des Volksmärchens, wozu die Motive und Themen zählen und alles 

 
14 BANTEL, Otto; SCHAEFER Dieter. Grundbegriffe der Literatur. 16. Aufl. Berlin: Cornelsen Verlag, 2000. 

ISBN 3-454-50001-X., S. 83. 
15 BANTEL, Otto; SCHAEFER Dieter. Grundbegriffe der Literatur. 16. Aufl. Berlin: Cornelsen Verlag, 2000. 

ISBN 3-454-50001-X., S. 84. 
16 ČEŇKOVÁ, Jana. Teorie vzniku pohádek a adaptace lidové pohádky. In. ČEŇKOVÁ, Jana. Vývoj literatury 

pro mládež a její žánrové struktury: Adaptace mýtů, pohádek a pověstí, autorská pohádka, poezie, próza a 

komiks pro děti a mládež. Praha: Portál, 2006. ISBN 80-7367-095-X., S. 107. 
17 Ebd., S. 108. 
18 Ebd., S.108. 
19 DUCKSTEIN, Johanna; RITTER, Alexandra; RITTER, Michael. Märchenbilderbuch. In. DAMMERS, Ben; 
KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische Zugänge. 

Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 155. 
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in ein neues spezifischen Literaturgenre umgewandelt wurde.20 Der größte Schritt vorwärts 

war, dass die Erzählung nicht mehr anonym und mündlich überliefert wurde. Seitdem ist der 

Autor bekannt, da man das Märchen nicht mehr als das Eigentum des Volkes betrachtet, 

sondern nur des Autors. Damit kamen in die Frage die Rechte des Autors beziehungsweise 

die Möglichkeiten ein Plagiat zu begehen. Zu den bekanntesten Protagonisten dieses Genre 

gehören zum Beispiel Johann Wolfgang von Goethe, Achim von Arnim, Ludwig Tieck, 

Georg Philipp Friedrich von Hardenberg alias Novalis oder Friedrich de La Motte Fouqué, 

später ordnen wir Hans Christian Andersen, Eduard Friedrich Mörike oder Gerhart Johann 

Robert Hauptmann zu.21 Eine spezielle Art des Märchenbuches ist das Märchenbilderbuch, 

das die Merkmale des Märchens und des Bilderbuches gleichzeitig enthält. Die 

Märchenbilderbücher entstehen aus der Adaptation der bekannten Märchengeschichten, wo 

es um die Neubearbeitung der Geschichte geht, die die vorherigen Hauptteile und Merkmale 

haben und in Zusammenarbeit mit den Bildern die Geschichte anders erzählen. Die zweite 

Möglichkeit der Entstehung der Märchenbilderbücher ist die Geschichte, die einen Hinweis 

auf bekannte Geschichten enthalten und letztendlich neue Märchengeschichte kreieren, die 

schon als Bild-Schrift Erzählung geschrieben wurden.22  

Die Märchen haben sich durch die Zeit entwickelt und verändert, nicht nur thematisch, 

sondern auch stilistisch. Die charakteristischen Wendungen und der Satzbau für Märchen 

wurden angewendet, manche Märchen wurden gereimt. Spezifisch für dieses Literaturgenre 

ist das „Happy End“, wo das Gute das Böse besiegt. Die Märchen kann man nach dem Inhalt 

oder den formalen Kriterien aufgliedern, anhand des Inhalts teilen sich die Märchen in: 

Zaubermärchen, Schwankmärchen, Tiermärchen, Lügenmärchen, ätiologische Märchen und 

Legendenmärchen. Die Verteilung nach den formalen Kriterien wurde in die 

Kettenmärchen, Konglomeratmärchen und Novellenmärchen unterteilt.23 Aus einer 

 
20 PETZOLDT, Leander. Märchen, Mythen und Sagen. In. LANGE, Günter, ed. Taschenbuch der Kinder- und 

Jugendliteratur: Bd. 1.: Grundlagen- Gattungen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag, 2000. ISBN 3-89676-

237-0., S. 251. 
21 BANTEL, Otto; SCHAEFER Dieter. Grundbegriffe der Literatur. 16. Aufl. Berlin: Cornelsen Verlag, 2000. 

ISBN 3-454-50001-X., S. 83, 84. 
22 DUCKSTEIN, Johanna; RITTER, Alexandra; RITTER, Michael. Märchenbilderbuch. In. DAMMERS, Ben; 

KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische Zugänge. 

Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 155,156. 
23 PETZOLDT, Leander. Märchen, Mythen und Sagen. In. LANGE, Günter, ed. Taschenbuch der Kinder- und 
Jugendliteratur: Bd. 1.: Grundlagen- Gattungen. Baltmannsweiler: Schneider Verlag, 2000. ISBN 3-89676-

237-0., S.248,249. 



15 

 

bestimmten Sicht können auch die Erzählungen über Felix zu der märchenhaften Prosa 

gehören. (vgl. Kapitel 2.3.1.)  

1.3 Prosa mit den Kinderprotagonist:innen 

„Die Prosa für die Kinder und Jugendliche ist von ihren Rezipienten beeinflusst und die Autoren 

bleiben monothematisch und füllen ihre Nachfrage nur mit einer Variante (abenteuerliche, 
humoristische, mit der Frauenheldin et. al.) oder mit einer Serie den Erlebnissen der Hauptfigur oder 

Figuren, evtl. einer Gruppe.“24  

Die charakteristischen Merkmale dieser Prosa sind die Kinderprotagonisten und ihre Welt. 

Für die Prosa mit dem Kinderprotagonist:in sind hauptsächlich folgende Themen spezifisch, 

und zwar geht es um die Wichtigkeit der Familie, Freundschaft und das Heldentum eines 

Kindes im Alltag. Die Themen dieses Genres sind auch die ernsthaften Themen, mit denen 

man kämpfen muss, wie das Misshandeln eines Kindes, die Einsamkeit, die Beziehungen, 

erste Liebe, neue Freunde oder wie sich man in einem Kollektiv einfügen kann. Die 

Geschichten zeigen die Alltagsprobleme des Kindes oder die Themen, mit denen sich die 

Kinder zurzeit beschäftigen. Die Autoren schöpfen oft aus ihren eigenen Erfahrungen und 

Erinnerungen aus ihrer Kindheit.25 Der Kinderheld:in ist wichtig für die Leser, denn er/sie 

als der Vertreter der Kinder auftritt und die Leser sich mit den Helden, seinen Fragen, 

Problemen oder Leiden identifizieren kann.26 Das bezieht sich auch auf die realitätsbezogene 

und fantasiebezogene Literatur27, was angesichts der Erzählungen aus der Buchreihe Briefe 

von Felix wichtig ist. Es geht um die Geschichte in der Realität, deren wichtigen Teil die 

märchenhaften Motive und die Fantasiemotive sind.  

 
24 ČEŇKOVÁ, Jana. Proměny prózy pro mládež, próza s dětským hrdinou. In. ČEŇKOVÁ, Jana. Vývoj 

literatury pro mládež a její žánrové struktury: Adaptace mýtů, pohádek a pověstí, autorská pohádka, poezie, 

próza a komiks pro děti a mládež. Praha: Portál, 2006. ISBN 80-7367-095-X., S.28. 
25 ČEŇKOVÁ, Jana. Proměny prózy pro mládež, próza s dětským hrdinou. In. ČEŇKOVÁ, Jana. Vývoj 

literatury pro mládež a její žánrové struktury: Adaptace mýtů, pohádek a pověstí, autorská pohádka, poezie, 

próza a komiks pro děti a mládež. Praha: Portál, 2006. ISBN 80-7367-095-X., S. 28, 32. 
26 Příběhová próza s dětským hrdinou. Muni [online]. 2015 [cit. 2023-07-02]. Abgerufen von: 

https://is.muni.cz/el/ped/jaro2015/MSBP_LLM4/um/Pribehova_proza-stv.pdf 
27 BUČKOVÁ, Tamara. 2016. Phantasiebezogene Kinder- und Jugendromane des 20. und 21. Jahrhunderts. 

[online]. Prag: [cit. 2023-07-01]. Abgerufen von: https://pages.pedf.cuni.cz/tamara-
buckova/files/2016/02/22_Phantasiebezogene_Literatur_aktuell_-_2016.pdf 

 



16 

 

1.4 Bilderbuch 

Auch wenn es als fest gegebene Regel verstanden wird, ist das Bilderbuch gewöhnlich für 

Kinder geeignet. Die Bilderbücher haben die Macht das Lesen bei Kindern attraktiver zu 

machen, damit die Bücher für Kleineleser:innen mehr begehrenswert sind. Unter dem 

Begriff Bilderbuch versteht man ein fiktionales erzählendes Buch, das mit Bildern ergänzt 

ist.28 Aus der Sicht des sechsdimensionalen Modells (vgl. Kapitel 3.1.) wäre möglich über 

dieser Behauptung zu diskutieren, denn Gina Weinkauff und Gabriel von Glasenapp sich 

nicht mit dem Narrativ des Bilderbuches als eine Einheit beschäftigen. Sie nehmen eher in 

Frage die verbale und bildliche Komponente.  

Zuerst kommt die Frage, ob das Bilderbuch ein Medium oder ein Genre ist. Einst wurde das 

Bilderbuch dem kinderliterarischen Genre zugeordnet, heutzutage zählt er mehr zu einem 

Medium, das für Texte aus unterschiedlichen Genres geschaffen ist. Das Bilderbuch hat 

spezielle Fähigkeit im Unterschied zu anderen literarischen Genres, und zwar dass es die 

drei literarischen Grundformen – das Epische, Lyrische und Dramatische zusammenfassen 

kann. Gleichermaßen verbinden sich mit dem Bilderbuch auch fiktionale Genres (wie 

Märchen oder fantastische Geschichten) oder die Genres, die charakteristisch für Bilderbuch 

sind, dazu zählen die Wimmelbilderbücher, Sachbilderbücher, Elementarbilderbücher und 

schließlich ABC-Bücher. 29 

Weiterhin kann man das Bilderbuch als einen multimodalen Text beschreiben. „Die 

Medialität des Bilderbuchs zeichnet sich durch die Kombination der beiden 

Zechenmodalitäten Bild und Sprache aus, die zu einer spezifischen Art der 

Informationsvergabe an die Rezipient:innen führt.“ 30 Hier wird das erste Mal die Beziehung 

zwischen dem Bild und dem Text erwähnt. Bei der Bezeichnung von Multimodalität geht es 

um die Designseite des Bilderbuches, weil sich die Bilder und Texte spiegeln und zusammen 

eine Geschichte bilden, was bedeutet, dass sie beide eine Bedeutung tragen und sich 

 
28 WEINKAUFF, Gina; VON GLASENAPP, Gabriel. Kinder- und Jugendliteratur. 3. Aufl. Paderborn: 

Ferdinand Schöningh Verlag, 2010. ISBN 978-3-8252-4839-0., S. 164. 
29STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 

Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 3,4. 
30 STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 
Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 4.  
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gegenseitig beeinflussen. Aufgrund dieser Tatsachen geht es in diesem Fall um ein Buch, 

das charakteristische Kennzeichen des Bilderbuchs aufweist. Die Bild- Schrifttext 

Beziehung wird im folgenden Kapitel erklärt.31 

Wie schon die Bezeichnung selbst verrät, spielt der Text im Bilderbuch nicht die größte 

Rolle. Die Bilder sind wichtiger und bekommen daher meistens mehr Platz auf jeder Seite. 

Das unterscheidet das Bilderbuch von anderen Büchern, denn die Illustrationen können auch 

zum Erzähler der Geschichte werden. Deswegen stehen die Bücher für die kleinsten Kinder 

häufig ganz ohne Text. „Die Buchgattung32 bzw. das Medium Bilderbuch ist bestimmt durch die 

qualitative und quantitative Bedeutung der Illustrationen in der Relation zum Verbaltext. Im 

Bilderbuch sind die Illustrationen selbstständige Bedeutungsträger, ihre Funktion geht über eine 

bloße Veranschaulichung oder Kommentierung des Verbaltextes hinaus.“ 33  

Die Zielgruppe des Bilderbuches sind meistens Kinder von 2 bis 8 Jahren34, weil es wegen 

den Bildern einfacher zum Verstehen und Lesen ist. Es gibt ganze Reihen von möglichen 

Formaten wie kleine Bilderbücher, große Bilderbücher, Leporellos, Faltbilderbücher, 

musikalische Bilderbücher oder Tastbilderbücher. Der Zweck ist die Sinne bei den Kindern, 

während sie wachsen, zu entwickeln.35 Allerdings sind die ersten Bücher für die kleinsten 

Kinder eine von den Wichtigsten. Nicht nur dank denen entwickelt sich die Sehkraft, sondern 

auch dort beginnt die Zeit des Lernens und des Entdeckens im Leben. Sobald die Kinder 

wachsen, verändert sich auch die Teilung in Beziehung Bild und Text. Hauptsächlich kommt 

in der Frage die Geschichte, die am Anfang meist mit Hilfe des Bildes erzählt ist. Dadurch 

bildet sich die Fantasie eines Menschen heraus, die unentbehrlich für die kommende 

Leseerlebnisse ist. Falls es als eine Kunstform betrachtet ist, kann man über die „All- Age“ 

 
31 STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 

Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 4. 
32 Eine Buchgattung tritt als ein Medium auf, beschäftigt sich mit der medialen Form des Bilderbuches.  
33 WEINKAUFF, Gina; VON GLASENAPP, Gabriel. Kinder- und Jugendliteratur. 3. Aufl. Paderborn: 

Ferdinand Schöningh Verlag, 2010. ISBN 978-3-8252-4839-0., S. 164 
34 KAMINSKI, Winfred. Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur: Literarische Phantasie und 

gesellschaftliche Wirklichkeit. 4. Aufl. Weinheim und München: Juventa Verlag, 1998. ISBN 3-7799-0748-8., 

S.45 
35 KAMINSKI, Winfred. Einführung in die Kinder- und Jugendliteratur: Literarische Phantasie und 
gesellschaftliche Wirklichkeit. 4. Aufl. Weinheim und München: Juventa Verlag, 1998. ISBN 3-7799-0748-8., 

S.45 
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oder „Crossover-Literatur“ sprechen.36 Als Vertreter dieser Gruppe können die Comics 

zählen, ein Beispiel hier kann das Buch von Artur Spiegelmann Maus sein, denn das 

Comicbuch erzählt eine Geschichte über die Ereignisse des Zweiten Weltkriegs in der Art, 

damit sowohl die Jugendlichen als auch die Erwachsenen die Geschichte verstehen und sich 

dafür interessieren.  

Heutzutage haben die Bilderbücher immer größere Konkurrenz, weil die attraktivsten 

Medien für Kinder die Filme und Television Serien sind. In der Vergangenheit waren die 

Bücher im Allgemeinen, der Hauptträger von Geschichten, sodass sie damals keine 

Konkurrenz hatten. Die ursprünglichen Bilderbücher waren im Vergleich zu den Heutigen 

ganz einfach angefertigt, weil da ein paar “handgemalte“ Bilder im Text standen. In den 

heutigen Zeiten sind die Kinder seit ihrer frühesten Kindheit von vielen Medien beeinflusst. 

Die Bilderbücher haben zahlreiche Formen, die sich mit der Zeit und dem Einfluss von 

anderen Medien ständig verändern. Wenn man heute irgendwelche Kinderbücher in die 

Hand nimmt, sind die Bilder meistens am Computer geschaffen und auch mit vielen 

Kleinigkeiten, wie verschieden QR-Codes, Musik, Tierlauten, Aufgaben für Kinder oder 

Berührungsbilder nachgefüllt. 37  

Wie es schon früher in dieser Arbeit erwähnt wurde, sind die Bilderbücher ursprünglich 

hauptsätzlich für Kinder geeignet. Sie haben wie alle Literaturgenres bestimmte 

Besonderheiten, und zwar geht es bei ihnen um die asymmetrische Kommunikation und 

Doppelsinnigkeit. Wann auch immer ein Buch von jemandem gelesen wird, verläuft 

zwischen dem Autor und dem Leser eine spezielle Verbindung, die als Kommunikation 

benannt ist. Der Autor erzählt eine Geschichte und der Leser hört ihm zu, aber bei den 

Bilderbüchern, bzw. Kinderbüchern, ist es nicht immer so. Bis zu einem gewissen Alter, sind 

die Kinder nicht fähig, sich die Geschichte allein zu vermitteln, deswegen brauchen sie einen 

Vermittler dazu. Der Vermittler ist meistens als eine erwachsene Person beschrieben, könnte 

aber einfach eine Person mit mehr Leseerfahrungen sein. Unter diesen Umständen zählen 

die Kinder als die primären Adressanten und die Vermittler als sekundäre Adressanten, 

 
36 STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 

Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 5. 
37 Aju no duitsugo: Was ist Kinderliteratur? Spotify [online]. 2022 [cit. 2023-07-02]. Abgerufen von: 

https://open.spotify.com/episode/2AyOpi1eJQXP1ZrWHInouS, Folge. 19. 

https://open.spotify.com/episode/2AyOpi1eJQXP1ZrWHInouS
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weswegen man über eine Kommunikation redet, die asymmetrisch ist. Schließlich ist es 

bedeutsam zu erwähnen, dass der Vermittler nicht als Pädagoge vorkommt, sondern als mehr 

erfahrener Leser. Die Doppelsinnigkeit bei einem Kinderbuch taucht auf, wenn dem 

primären Leser verschiedene versteckende Sinne enthält.38 Laut Rita Finkbeiner handelt es 

sich um „shared book reading“, wo es um ein Gespräch beim Vorlesen geht. „...also einem 

Vorlesegespräch zwischen einem Erwachsenen und einem Kind, in dem „das gemeinsame 

Betrachten, das Zeigen und das Umblättern, das Zugehören und Fragen stellen“ in 

Mittelpunkt stehen.“39  Das weist darauf hin, dass das Bilderbuch ein interaktives Buch ist, 

das sich sehr auf die Mitarbeit und Kommunikation zwischen den Eltern und Kindern 

verlässt.  

1.4.1 Theoretische Grundlagen des Bilderbuches 

Dieses Kapitel erklärt Begriffe, die für die Analyse des Buches nötig sind, damit man die 

Analyse des Bilderbuches anhand des sechsdimensionellen Models verstehen kann. Die 

Begriffe, die im Folgenden erwähnt werden, sind die Paratexte, Sprache, Bild-Schrifttext 

Beziehungen und Typographie. Alles, was weiter in dieser Arbeit mitgeteilt wird, bezieht 

sich auch auf die Bücher mit einer großen Anzahl der Illustrationen, die an die Grenze 

zwischen das Bilderbuch und die Prosa mit dem Kinderheld. (es geht nicht um die grafische 

Novelle, sondern um die Bücher, die sehr illustriert sind und wo immer noch den Text 

überwiegt).  

Paratext 

Der Begriff Paratext wurde erstmal von Gérard Genette im Jahr 1987 benutzt, was erst die 

Grundlage für das Thema des Paratextes war. Es gibt mehrere Aussichtspunkte, auf die man 

einen Paratext aufteilen kann. Nach Genette teilen sich die Paratexte nach Peritexte und 

Epitexte. Die Peritexte beziehen sich auf den Primärtext. Zu dieser Gruppe zähl der Titel, 

das Vorwort oder die Kapitelüberschriften. Epitexte dagegen bringen sich im 

Zusammenhang sowohl mit dem Primärtext als auch mit dem Verfasser:innen des Textes. 

 
38 WEINKAUFF, Gina; VON GLASENAPP, Gabriel. Kinder- und Jugendliteratur. 3. Aufl. Paderborn: 

Ferdinand Schöningh Verlag, 2010. ISBN 978-3-8252-4839-0., S. 170.  
39 STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 
Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S.6. 
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Das zählt meistens bei den Briefen, Interviews, Gesprächen oder Tagebüchern. 40 Laut 

Duden wurde der Begriff Paratext beschrieben als Text, der eigentlich nicht zu einem 

literarischen Werk gehört, wie z.B. Titel, Vorwort.41  Nachstehend ist die Beschreibung von 

den Paratexten als die Attribute, die den Text in ein Buch verwandeln. Es gibt mehrere 

Aspekte nach denen die Paratexte aufgeteilt wurden: 1) verbal (z. B. Titel des Dokuments, 

Vorwort, Nachwort, Anmerkung) und nonverbal (z. B. Buchformat, Schriftart und Papier); 2) außen 

(siehe Epitext) und innen (siehe Peritext); 3) öffentlich (z. B. Titel des Dokuments, Name des Autors, 

gedruckte Widmung, Prolog, Epilog, Kommentare) und privat (z. B. handschriftliche Widmung oder 

handschriftliche Notizen); 4) auf Autoren (z.B. Urheberrechtsvorwort, Autorennotiz, Motto) und 

Verlags (z.B. Editionsnotiz, Nachwort, Texte mit technischen und Verlagsdaten).42 

 Die begleitenden Texte zeigen der Leser:in einen Weg in der literarischen Text, den das 

Buch als Medium bringt. Diese Tatsache ist wichtig hauptsächlich im Bereich der Kinder- 

und Jugendliteratur. Eigentlich zeigt es auf, wie große Rolle die Erwachsene in der Kinder- 

und Jugendliteratur spielen, denn es sind die Erwachsene, die die Bücher kaufen, schenken 

und die Erste Bücher für die Kinder besorgen. Der gleiche Fall sie die Bücher aus der Reihe 

Briefe von Felix. Die begleitenden Texte stellen die literarische Kommunikation vor, die die 

Auseinandersetzung des Lesens und sich mit den literarischen Werken befassen, rahmt.43 

Sprache 

Die Sprache funktioniert als ein Mittel der Kommunikation, das sich ständig wandelt. In 

diesem Kontext muss man erwähnen, dass die Kinderliteratur eigentümliche Sprache hat, 

und daneben erscheinen noch charakteristische Merkmale, die nur bei den Bilderbüchern 

auftauchen. Die Kürze, Einfachheit und der Bildbezug sind drei wichtige Merkmale, die 

der Text im Bilderbuch enthalten soll. Die Sätze sollten kurz (mit wenigen Wörtern), einfach 

(vor allem Nutzen von einfachen Sätzen, Wörtern, Sprechakten, das Vermeiden von hart 

verstehbaren Formen wie Metaphern oder Ironie) und bildbezüglich (da es um ein 

 
40 DAMMANN- THEDENS, Katrin. Paratexte der Bild- Schrift- Erzählung. In. DAMMERS, Ben; KRICHEL, 

Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische Zugänge. Berlin: 

Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 65,66,67. 
41 Duden: Wörterbuch. Duden [online]. Cornelsen Verlag, 2023 [cit. 2023-07-01]. Abgerufen von: 

https://www.duden.de/rechtschreibung/Paratext 
42 HAVLOVÁ, Jaroslava. Paratext. Databáze Národní knihovny ČR [online]. Ex Libris, 2014 [cit. 2023-07-
02]. Abgerufen von: http://aleph.nkp.cz/publ/ktd/00001/51/000015138.htm 
43 die Konsultation mit PhDr. Tamara Bučková, Ph.D. 
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Bilderbuch geht, ist es evident, dass die Sprache auf die Bilder bezogen wird, wobei sie in 

verschiedenen Beziehungen stehen) sein.44 An dieser Stelle ist die Semiotik zu erwähnen, 

was die Wissenschaft über die Zeichensysteme ist. Hier sind alle Zeichen untergesucht, zum 

Bespiel die Zeichen auf der Ampel oder die Zeichensprache. In den Bilderbüchern tauchen 

oft verschiedene Zeichen in dem Text auf.45 In der Kinderliteratur sind die Illustrationen 

wichtig, die meistens als die Ikone kombiniert mit den Indexen dienen. Selten kommt es 

dazu, dass sich die Symbole oder die Ikone mit der Funktion eines Symbols auftauchen. Im 

Fall der Buchreihe Briefe von Felix stehen die Symbole schon auf der innen Seite des 

Covers.46   

Bild-Schrifttext- Beziehungen 

Das Bilderbuch hat seine charakteristische Weise, wie die Geschichte den Lesern vermittelt 

wurde, weil es mit zwei verschiedenen Quellen in der gleichen Zeit erzählt wurde. Es gibt 

also mehrere Anlässe, mit denen sich der Leser beschäftigen muss und die parallel in 

Betracht genommen werden müssen. Die Rolle der Illustrationen ist eine visuelle Seite des 

Textes und durch die Illustrationen wird gezeigt, wie die Figuren, der Raum oder die Zeit 

der Geschichte aussehen sollten. Die schriftliche Seite der Geschichte spielt hauptsächlich 

die Rolle der Erzähler, womit es um die beschreibende Funktion geht.47  Mit der Zeit wurden 

viele Arten von Bilderbüchern herausgegeben, die alle auf eine andere Weise funktionieren. 

Damit vermitteln die Bilderbücher die Themen unterschiedlich, hier wurden also nur ein 

paar Beispiele erwähnt. Bei den Wimmelbilderbüchern mit dem Format A5, steht keinen 

Text und die Illustration enthält mehrere Ansichten auf die Erzählsituationen und es hängt 

nur davon ab, auf welche Erzählsituation sich der Leser:in konzentriert. Die Musikbücher 

stellen meistens verschiedene Musikstile oder Lieder vor und sind mit den passenden 

Illustrationen begleitet. Die Pop-Up Bilderbücher beschäftigen sich oft mit Themen, die in 

 
44 MEIBAUER, Jörg. Sprache im Bilderbuch. In. DAMMERS, Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. 

Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-

05823-2., S. 104,105,106. 
45 ČERNÝ, Jiří; HOLEŠ, Jan. Sémiotika. Praha: Portál, 2004, 363 stran : ilustrace. ISBN 80-7178-832-5. 
46 die Konsultation mit PhDr. Tamara Bučková, Ph.D. 
47 DAMMERS, Ben; STAIGER, Michael. Bild- Schrifttext- Beziehungen im Bilderbuch. In. DAMMERS, 
Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 83,84,85. 



22 

 

den Moment ihres Lebens betreffen, sie können nur illustriert ohne den Text sein, oder an 

jeder Seite einen kurzen Text haben, die die illustrierte Situation beschreibt.  

Damit diese Problematik noch verständlicher ist, werden als Beispiel die fünf Kategorien 

von der Bild- Schrifttext- Beziehungen von den Autoren Nikolajeva und Scott 

herangezogen. Die fünf Kategorien lauten: Symmetrie, Komplementarität, 

Anreicherung, Kontrapunkt und Widerspruch. Diese Theorie erklärt, dass es mehrere 

mögliche Gestalten von Bilderbüchern gibt. Bei der symmetrischen Gestalt stehen das Bild 

und die Schrift in gleichlaufender Beziehung, was heißt, dass sie sich in der gleichen Zeit 

der Geschichte befinden. Komplementarität steht für die sich ergänzende Bild-Schrift 

Beziehung, die beide zusammen die Geschichte komplettieren. Die Kategorie der 

Anreichung ist spezifisch, da die beiden Teile sich nicht nur ergänzen, sondern sich auch 

weiter entwickeln können. Beim Kontrapunkt zeigen die beiden den Lesern zwei 

verschiedenen Geschichten, die aber zusammen einen neuen Blick auf die Geschichte 

ermöglichen. Schließlich der Widerspruch, wo das Bild und die Schrift gegensätzlich sind 

und sich wechselseitig eliminieren.48 

Typographie  

Die Typographie beschäftigt sich mit der Gestalt des Bilderbuches, was die Schrift, Layout 

und Papier angehen. Aus der Sicht von Hartmut Stöckl (2004, S. 22 ff.) teilt sich die 

Typographie in vier Ebenen auf: Mikrotypologie (beschäftigt sich mit der Schrift – Größe, 

Farbe usw.), Mesotypographie (Merkmale der Schrift in dem Text- Zeichen-, Wort-, 

Zeilenabstand, Textausrichtung), Makrotypographie (Layout des ganzen Textes), 

Paratypographie (Format, Material von Papier, welche die Techniken beim Schreiben 

verwendet wurden). 49  

  

 
48 DAMMERS, Ben; STAIGER, Michael. Bild- Schrifttext- Beziehungen im Bilderbuch. In. DAMMERS, 

Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S. 86,87,88.  
49 VACH, Karin. Typografie und Layout im Bilderbuch. In. DAMMERS, Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; 
Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 

978-3-476-05823-2., S. 120, 121. 
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2 Gründliche detaillierte Beschreibung des literarischen Materials  

Der Mittelpunkt dieser Arbeit sind die Bücher aus der Reihe Briefe von Felix. Die Bücher 

aus dieser Reihe gehören zu mehreren literarischen Genres: Bilderbuch, Märchen und Prosa 

mit den fantastischen Motiven. Die Bücher haben einen Seriencharakter, aber sie sind fähig 

als eine selbständige Einheit stehen, was heißt, dass man sie auch separat lesen kann und 

wird immer noch die Geschichte verstehen. Die Bücher funktionieren im Grunde zwei 

Handlungsstränge, die erste ist der erzählende Handlungsstrang, die Elemente der 

literarischen Fiktion enthält und die über die Hauptfigur Sophie erzählt. Der zweite 

Handlungsstrang hat mehr von den edukativen und informativen Elementen, die durch die 

Briefe von Felix vermittelt sind. Die Briefe haben den Charakter von Reisebriefen, denn 

Felix erzählt dadurch seinen Abenteuern aus seinen Reisen. Diese Bücherreihe hat 

gelungene mediale und graphische Verarbeitung, sie enthalten hochwertige Illustrationen. 

Die einzigartigen Attribute dieser Bücher sind die Briefe, in den Büchern sind geklebte 

Umschläge, die sich öffnen und innen ist der Brief zu finden. Was den Briefen noch an die 

Wirklichkeit widergibt, ist die Schrift, welche wie die Schrift eines Kindes aussieht. 

Daneben enthalten die Bücher noch Elementarattribute eines Bilderbuches wie Leporellos 

oder verschiedene Geschenkgegenstände. Die Autorin der Bücher ist Annette Langen und 

die Illustratorin Constanza Droop. Diese Arbeit wurde an die drei ausgewählten Bücher 

Zirkusbriefe von Felix, Weihnachtsbriefe von Felix und Abenteuerliche Briefe von Felix. 

Diese drei Bücher wurden ausgewählt, denn sie vermitteln Geschichte mit unterschiedlichen 

Themen und damit ihre informative Seite anders gezielt ist, was für die Analyse 

nutzbringend ist.  

2.1 Annette Langen  

Annette Langen ist bekannt als eine Kinderbuchautorin in Deutschland. Sie wurde am 29. 

April 1986 in Leverkusen geboren und ihre Kindheit verbrachte sie in Leichlingen. Dank 

der Arbeitsstelle ihres Vaters, der ein Buchhandler war, wurde sie sehr stark von Büchern 

beeinflusst und im Grunde wuchs sie mit ihnen auf. Als sie die Mittelschule beendete, 

wandelte sie auf den Spuren ihres Vaters und begann als Buchhändler zu arbeiten. Später 

verbrachte sie eine Weile in den USA, als sie am Radcliffe Veröffentlichungskurs an der 

Harvard Universität teilnahm. Nach ihrer Rückkehr arbeitete sie eine Zeitlang als 
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Verlagslektorin. Während dieser Zeit fing sie ihres ersten Kinderbuches zu schreiben, das 

im Jahr 1989 veröffentlicht wurde. Erst seit dem Jahr 2000 trat sie auf als selbstständige 

Schriftstellerin auf und schrieb währen die ganze Karriere mehr als 100 Bücher, die auch in 

anderen Sprachen übersetzt wurden, manche auch verfilmt. Neben der Karriere wirkte 

Annette Langen in mehreren Projekten, die den Zweck hatten, Kindern zu helfen. Seit dem 

Jahr 2012 ist sie die Schirmherrin des Projekts Mentoring Coesfeld, ein Projekt der 

Gemeindebücherei, um den Kindern mit Lese-, Sprach- und Schreibschwierigkeiten zu 

helfen. Zugleich wurde sie zu der Lesebotschafterin in dem Projekt Stiftung Lesen ernannt 

und trat an der Stelle des Patenschafts für einige Jahren an der Grundschule Yorckstraße in 

Solingen an, wo sie die Verbesserung der Lese- und Sprachsituation der Studenten 

durchsetzte. Schließlich ordnete sie sich in der Bewegung der Frauen Soroptimist 

International, die weltweit berühmt ist und setzt sich für die Verbesserung der 

Lebensbedingungen der Frauen auf der ganzen Welt durch.50 

2.2 Constanza Droop 

Constanza Droop ist die Illustratorin, die den Kuschelhase Felix zum Leben brachte. Sie 

wurde im Jahr 1965 in Gütersloh geboren und seit ihrer Kindheit hatte sie die Neigung zum 

Malen. Nachdem sie das Abitur ablegte, absolvierte sie ein Jahr in einer Werbeagentur als 

Praktikantin, was sie zu der Entscheidung brachte, sich für das Studium von Grafik-Design 

zu bewerben. Während des Studiums kam ihr erstes Bilderbuch Bärengeschichte heraus. Als 

sie das Studium beendete, setzte sie sich in der Karriere als Illustratorin durch und malte im 

Jahr 1993 erstmals den kleinen Hasen Felix. Bis jetzt illustrierte sie über 100 Bücher, 

außerdem arbeitete sie auch an den mancherlei Postkarten und Kalender.51 

2.3 Entstehung von der Bücher Briefe von Felix  

Die Hauptidee dieser Bücher kam eigentlich aus eigenen Erfahrungen der Autorin Annette 

Langen, und zwar aus ihrer Kindheit. Als sie klein war, reiste ihre Familie viel durch die 

Welt. Außerdem hatte Annette Langen zahlreiche Brieffreunde auf der ganzen Welt, die sie 

 
50 LANGEN, Annette. Annette Langen Webseiten. Annette Langen [online]. 2023 [cit. 2023-07-02]. Angerufen 

von: https://www.annettelangen.de/ 
51 Felix der Hase: Über Annette Langen und Constanza Droop. Coppenrath: Die Spielburg [online]. [cit. 2023-

07-02]. Dostupné z: https://www.coppenrath.de/felix-der-hase/annette-langen-und-constanza-droop/ 
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auch manchmal besuchte. In der Figur der Kuschelhase Felix erschienen beide von diesen 

Erfahrungen, indem Felix selbst zufällig an verschiedenen Orten der Welt reist und schickt, 

dann an seiner Besitzerin, kleine Sophie, Briefe, wo er alles über den Ort oder Erlebnis 

erzählt. In den Briefen verwendet der Hase Felix manche Wortwendungen, die schon in dem 

Briefen von Annette und ihren Freunden benutzt wurden.  

Bei Felix ist speziell, dass er die Welt mit gleichen Augen wie ein Kind sieht, was die 

Geschichte verständlich und unterhaltsam für die Kinder macht. Aufgrund der Themen und 

Erlebnissen der kleinen Hasen, lernen sie, entweder etwas Neues über das Land und die 

Kultur oder über Festen, wie Weihnachten, Geschichte und Kulturveranstaltungen. Dadurch 

bekommen sie erstes Allgemeinwissen und zurzeit haben sie Spaß. 

 Der erste Ausdruck kam im Jahr 1994 mit dem Hasen, wie wir ihn bis heute kennen, heraus. 

Die Weise, wie die Autorin auf neue Themen für Bücher kommt, hat sich durch den allen 

Jahren nicht geändert. Auf ihrem Instagram Profil erwähnte sie, dass sie auf neue Themen 

durch das Reisen ankommt, sie fährt erst selbst auf die neuen Orte, entdeckt die Kultur, 

Sehenswürdigkeiten und Traditionen. Jedes Buch gehen viele Untersuchungen voran, damit 

sie in ihren Büchern richtige Informationen mitteilen kann.  In gleicher Weise machte sie es, 

auch wenn es zu dem Thema Zirkus kam, arbeitete sie mit den professionellen Angestellten 

aus dem Cirkus Roncali, Cirkus Krone und arbeitete eng mit der Schule für Zirkuskinder in 

NRW52 zusammen.  

Die ganze Reihe der Kinderbücher Briefe von Felix enthält insgesamt 16 Bücher, aus denen 

auch manche in einigen Sprachen (Tschechisch, English, Japanisch, Griechisch, Hebräisch, 

Spanisch usw.) übergesetzt wurden. Zu der Reihe des Kinderbuches gehören folgen Titel:  

Briefe von Felix, Neue Briefe von Felix, Abenteuerliche Briefe von Felix, Weihnachtsbriefe 

von Felix, Zirkusbriefe von Felix, Weltbeste Briefe von Felix, Felix bei den Kindern dieser 

Welt, Mit Felix auf großer Deutschlandsreise, Mit Felix durch die Schweiz, Briefe von Felix- 

Jubiläumsausgabe, Erste Briefe von Felix, Felix feiert Feste in aller Welt, Erste 

Weihnachtsbriefe von Felix, Erste Gute Nacht Briefe von Felix. Felix ist weiter noch 

Hauptfigur in vier anderen Sachbüchern, die als erweiterte, ergänzende Reihe zu den 

 
52 Abk. Nordrhein- Westfallen 
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ursprünglichen Kinderbüchern rauskam.  Anhand des Erfolgs der Bücher wurden die Bücher 

zweimal verfilmt. Erster Film Felix – ein Hase auf der Weltreise war im Kino in dem Jahr 

2005 und der zweite kurz daran in dem Jahr 2006 mit der Name Felix- der Hase und die 

verflixte Zeitmaschine. Bevor verfilmt wurde, gab es die Fernsehserien, die sich zwischen 2 

Staffeln und 52 Folgen teilt. Beide Filme und auch die Fernsehserie kann man mit dem 

tschechischen Dabbing anschauen. Überdies kann man in Deutschland den Kuschelhasen 

Felix und seinen Abenteuern im Theater sehen. Die Kinder, die sich in Verbindung mit Felix 

setzen wollen, können ihm an seiner Buchadresse Martinistraße einen Brief schreiben oder 

auch ihre Fragen und Grüßen per E-Mail schicken.53 

Letztendlich geht es um die Frage zu welchem literarischen Genre die Bücher aus der Reihe 

Briefe von Felix gehören. Die Bücher aus der Reihe zählen zu den Erstlesebücher, also die 

Bücher für die Kinder in der ersten Klasse an der Grundschule, die gerade jetzt erst fähig 

sind, die Bücher allein lesen. Die Briefe von Felix stehen als eine spezielle Art des Buches, 

denn sie enthalten die Attribute des Märchens und daneben sehr reich illustriert sind, womit 

sie unter der Gruppe des Bilderbuches fallen. Letztendlich kann man die Bücher als eine 

Erzählung mit einem Kinderheld beschreiben, denn die Themen konzentrieren sich auf die 

Themen, mit denen sich die Kinder beschäftigen und die Hauptfigur – Sophie, der 

Kinderheld präsentiert.  

2.3.1 Die Präzisierung des literarischen Genres 

Die Bücher aus der Reihe enthalten Attribute aus drei literarischen Genres, und zwar das 

Märchen, das Bilderbuch und die Erzählung mit dem Kinderheld. Ein von den 

märchenhaften Merkmalen präsentiert ein von den Hauptfiguren den Kuschelhasen Felix, 

der die Abenteuer des Buches erlebt und in der Geschichte als eine lebendige Figur auftritt. 

Neben Felix gibt es in jedem Buch aus der Reihe andere märchenhafte Figuren, die Beispiele 

aus den analysierten Büchern in dieser Arbeit sind es der Weihnachtsmann, Nikolaus oder 

die Dreikönigshexe. Die Geschichte enthält andere Prinzipien des Märchens, jedes Buch 

 
53 LANGEN, Annette. Annette Langen Webseiten. Annette Langen [online]. 2023 [cit. 2023-07-02]. Angerufen 
von: https://www.annettelangen.de/ 

 



27 

 

endet mit einem Happy End, wenn sich der Kuschelhase Felix nach seinen Abenteuern 

zurück nach Hause kommt.  

Die Illustrationen haben in den Büchern nicht nur die begleitende Funktion, sondern sie den 

Text ergänzen und zusammen dann die Geschichten den Kinderlesern:innen vermitteln. Die 

Illustrationen spielen eine wichtige und daher vereinigende Rolle und die Bücher würden 

ohne sie nicht komplett und fähig die Geschichte erzählen. Das Bilderbuch steht in diesem 

Fall als der Quell des Wissens und auch als Mittel des Vergnügens für den Kinderleser:in. 

Die Bilderbücher haben heutzutage verschiedene Eigenschaften, die die Bücher interessanter 

und unterhaltsamer machen, in diesem Fall sind es die Briefe, die einerseits die Bücher für 

die Kinder speziell machen, andererseits sind sie als die zweite Handlungsstränge.  

Schließlich stehen in dem Buch die Merkmale der Erzählung mit dem Kinderheld, in diesem 

Fall die kleine Sophie, die die gleichen Fragen wie die Kinderleser hat und sich für die 

gleiche Themen interessiert. Die Geschichte dieses Buches spielt in der Realität, die 

märchenhafte Motive sind in die Geschichte hineingezogen. In den Büchern aus der Reihe 

öffnen sich auch die Themen, die zu den charakteristischen Themen der erzählenden Prosa 

mit dem Kinderheld gehören. Denn die Bücher,die auch als die Neuinformationsquell 

funktionieren, tauchen hier die Themen der Freundschaft, Einsamkeit, Wichtigkeit der 

Familie oder eines Zuhauses auf. Daneben sind die anderen Themen der heutigen 

Gesellschaft erklärt, und zwar die Migration, Religion oder unterschiedliche Traditionen in 

der Welt. Zum Schluss lässt sich erwähnen, dass die Autorin Annette Langen die Idee 

anhand ihrer Erfahrungen aus ihrer Kindheit gewonnen hat.  

2.4 Zur Auswahl der analysierten Texte  

Zum Zweck der Analyse wurden die drei Bücher: Zirkusbriefe von Felix, Weihnachtsbriefe 

von Felix und Abenteuerliche Briefe von Felix anhand zwei Gründen ausgewählt. Zuerst 

gehören die Bücher zu Anfangswerk der Autorin. Das bedeutet sie wurden geschrieben, 

bevor die Geschichte kommerzialisiert und bekannt wurde. Der zweite Grund war die 

Themen der Bücher, denn es geht auch um die informativen Bücher, die vielfältige Themen 

für die Analyse interessanter sind.  
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2.4.1 Die wichtigsten Informationen über die analysierten Bücher 

Das Buch Zirkusbriefe von Felix: Ein kleiner Hase unterwegs zu neuen Abenteuern wurde 

im Jahr 1999 herausgegeben. Das Buch erzählt über das Leben bei dem Zirkus, wie es 

eigentlich aussieht und bringt damit den Lesern die Themen näher, was sie in dem Alter 

interessiert. In dem Buch stehen auch andere Themen, die sich mit der Integration von den 

Ausländern und auch mit den unterschiedlichen Religionen. Als der kleine Hase mit dem 

Zirkus reist, stellen seine Erzählungen einen Reisebericht vor.  

Das zweite Buch Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann wurde im Jahr 1997 veröffentlicht und das Hauptthema ist die 

Weihnachten, wo es hauptsächlich um die verschiedene Weihnachtstraditionen auf der Welt 

geht. Auch in diesem Fall stehen die Felix-Briefe für einen Reisebericht, denn das Buch 

enthält auch eine Atlaskarte, die die Reise von Santa Claus zeigt.  

Zum Schluss kommt das Buch Abenteuerliche Briefe von Felix: Ein kleiner Hase erforscht 

unseren Blauen Planeten, das im Jahr 1996 herausgegeben wurde. Wie der Titel des Buches 

verrät, ist das Hauptthema unser Planet. Dieses ganze Buch funktioniert als einen 

Reisebericht, denn Felix reist auf verschiedenen Kontinenten und erzählt über die Orte. Die 

erste Reise des Buches ist eigentlich auf dem Mond, was auch das Thema des Universums 

öffnet.  
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3 Analyse der ausgewählten Bücher aus der Reihe Briefe von Felix: 

Zirkusbriefe von Felix, Weihnachtsbriefe von Felix und Abenteuerliche 

Briefe von Felix 

In dieser Arbeit wird als Vorlage für die Buchanalyse das sechsdimensionale Modell von 

Michael Staiger angewendet.  

3.1 Das sechsdimensionale Modell  

Das Analysemodell wurde von Michael Staiger54 erstmalig im Jahr 2014 veröffentlicht, 

jedoch handelte sich um das fünfdimensionale Modell. Die sechste Dimension wurde erst 

im Jahr 2022 zugefügt.  

 
Abb. Nr.1 

Das sechsdimensionale Modell
55

 

 

 
54 Michael Staiger arbeitet als Professor an der Universität in Köln und seine Spezialisierung ist die Neuere 

deutsche Literatur und Didaktik. Hauptsächlich beschäftigt sich mit der Erzähltheorie von der graphischen 

Literatur, zu dieser Gruppe gehören auch die Bilderbücher.  

 
55 Quelle: DAMMERS, Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische 

Grundlagen und analytische Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2.s.7. 
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Kommentar zur Abb. Nr. 1 

Das Analysemodell besteht aus sechs Dimensionen, die in Zusammenhang stehen und sind in einer 

Art verknüpft. Erste Dimension ist paratextuelle und materielle, die sich auf den Paratext und die 
materielle Seite des Buches konzentriert, das heißt ihr Format, Größe, Titel, Papier usw. 

Nachfolgende Dimension ist die verbale Dimension, wo sich der Fokus auf die Schrift und Sprache, 

die Wortwahl, Satzbau, Textgestaltung, Stil, Tempus, mögliche Mehrsprachigkeit in einem Buch 
richtet. Bei der dritten bildlichen Dimension stehen in dem Mittelpunkt die Bilder und ihre 

Eigenschaften – Farbe, Linie, Fläche, Raum, Technik, Stil und Textur. Intermodale Dimension setzt 

die Verteilung von Bild und Schrift, die Beziehung zwischen diesen Linien, Design und Layout des 

Buches und schließlich die Typographie auseinander. Narrative Dimension wurde in zwei anderen 
Kategorien geteilt – Geschichte und Diskurs, die die wichtigen Fragen bei der Analyse stellen. Was 

wird erzählt? Die Frage ist mit der Analyse von Thematik, Symbole, Motive, Handlung, Figuren, 

Raum, Figuren und Zeit beatwortet. Die Frage Wie wird erzählt? bezieht ich auf die 
Erzählperspektive, Erzählmodus, Zeitdarstellung, Ort des Erzählens, Bildnarration und 

Adressierung. Letzte und neuste Perspektive fokussiert sich auf die inter- und extratextuellen 

Bezüge, die heißt Kontextuelle Dimension: Genre, Intermedialität, Epitexte, geschichtliche Bezüge, 

Biografie, Rezeptionsgeschichte und andere theoretische Hintergründe. Jedes Bilderbuch ist 
einzigartig und daher charakteristisch mit verschiedenen Elementen.56 „Denn die Analyse eines 

konkreten Bilderbuchs sollte sich nicht auf beliebige Aneinanderreihung von Aussagen zu einzelnen 

inhaltlichen und gestalterischen Aspekten beschränken, sondern einer klar formulierten 

Fragestellung nachgehen.“ 57 

 

Zum Zweck der Analyse wurden drei Bücher aus der Reihe Briefe von Felix ausgewählt, 

und zwar Zirkusbriefe von Felix, Weihnachtsbriefe von Felix, Abenteuerliche Briefe von 

Felix. Sie werden zusammen analysiert, weil sie sehr ähnlich konzipiert sind. Für die 

Analyse werde meistens nur 1 Buch ausgewählt und an seinem Beispiel das geforschte jeder 

Dimension entnommene Problem beschrieben. Anhand der stärksten Merkmale in den 

spezifischen Dimensionen ausgewählt und gegliedert.  Die Seiten der Bücher sind nicht 

originell nummeriert, deswegen wurden sie zum Zweck der Analyse von der Verfasserin mit 

den Seitenzahlen beseitigt.  

  

 
56STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 

Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 
Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2. 
57 Ebd., S. 8. 
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3.2 Einzelne Dimensionen des sechsdimensionalen Modells  

3.2.1 Paratextuelle und materielle Dimension 

Die drei Bücher haben, was sich auf diese Dimension bezieht, gemeinsame Merkmale. Die 

Unterschiede sind meistens im Zusammenhang mit dem Thema des spezifischen Buches. 

Die Außenseite ist perfekt geeignet für die Kinder, denn diese Bilderbücher sind mit dem 

mehrfarbigen Druck ausgestattet und haben ein quadratisches Format, was die Bücher von 

den “normalen“ Büchern für die Erwachsenen unterscheidet, und damit macht es diese 

Bücher mehr attraktiv für die jüngeren Leser:innen. Die Buchform enthält mehrere 

Literaturgenres, die sich in diesen Büchern verknüpfen. Der Einband des Buches ist fest, 

wobei das Coverbild die bedeutende Rolle spielt. Das Coverbild funktioniert wie ein 

Überblick, was die Leser:innen in dem Buch erwartet und kann als die Gebrauchsanleitung 

des bestimmten Buches gesehen werden. Die Coverseite ist das Erste, was die Leser:innen 

sehen und beurteilen, deswegen muss sie spannend aussehen. Hier wurde die Analyse des 

Buches Abenteuerliche Briefe von Felix genutzt: In dem Zentrum des Coverbildes ist Felix 

mit dem Rucksack auf seinen Rücken, drinnen sind die Möhren, Papiere und Stift, die er für 

die Briefe nutzt. Er ist mit verschiedenen Pflanzen umgegeben. Im Hintergrund steht die 

Illustration, die verrät, wohin die Abenteuer führen werden. Die Vorderseite und Rückseite 

funktionieren als eine Einheit, denn dieses Bild stellt chronologisch anhand der Geschichte 

die Reise von Felix vor, mit der Hilfe von charakteristischen Attributen der Orte, die Felix 

besuchen wird. Schließlich steht der Titel umgegeben von verschiedenen Symbolen, die in 

diesem Fall die Flaggen aus der geheime Flaggen-sprache, die die Seeleute benutzen, 

symbolisieren und zusammen ein Umschlag aufbauen. Die Hinterseite enthält mehr als die 

Illustrationen, in dem früher schon erwähnten so genannten Briefumschlag steht ein 

Werbetext, was als Paratext des Buches zählt, der kurz spannenden Einsicht in das Buch und 

die Geschichte, und daneben auch die Marketinginformation, dass in dem Buch sechs Briefe 

von Felix auftauchen. Der Werbetext versucht die Leser:innen zum Kauf des Buches 

anzulocken. 
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Abb. Nr. 2 

Ein Beispiel der Coverseite Abenteuerliche Briefe von Felix58 

 

3.2.1.1.1 Die Vorsatzpapiere 

Die Vorsatzpapiere59 – und zwar beide vorne und hinten, haben die Funktion einer 

Kontexthilfe, weil es zu dem Thema des Buches passend ist. Die Illustrationen haben noch 

eine andere Funktion: Die Leser:innen, die schon die Geschichte lasen, können die 

Illustrationen auf diesen Seiten als Indexe benutzen, die auf das Hauptthema des Buches 

hinweisen. In dem Aussehen und der Struktur aller Bände, die die Buchreihe Briefe von Felix 

bilde, kann eine Analogie gefunden werden. Die Seiten sind mit den verschiedenen 

Symbolen, die auf das Thema der folgenden Handlung zeigt, geschmückt: Bei den 

Abenteuerlichen Briefen von Felix ist es Felix als er mit unserem blauen Planeten spielt, in 

dem Buch Zirkusbriefe von Felix befinden sich dort die Tiere und Personen aus dem Zirkus- 

Nilpferde, Elefanten, Affen, Pferde oder Akrobaten, Zauberern usw., und im Buch die 

Weihnachtsbriefe von Felix sind es Geschenke, Engel, Nikolaus, Santa Klaus oder die 

 
58 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Abenteuerliche Briefe von Felix: Ein kleiner Hase 

erforscht unseren Blauen Planeten. Münster: Coppenrath Verlag, 1996. ISBN 978-3-8157-1400-3. 
59STAIGER, Michael. Kategorien der Bilderbuchanalyse- ein sechsdimensionales Modell. In. DAMMERS, 
Ben; KRICHEL, Anne; STAIGER; Michael. Das Bilderbuch: Theoretische Grundlagen und analytische 

Zugänge. Berlin: Springer, 2022. ISBN 978-3-476-05823-2., S.8. 
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Dreikönigshexe. Die Titelfigur Felix ist auf jeder Coverseite der Buchreihe und auf der 

Mehrheit der Illustrationen, die die Geschichte begleiten, zu finden.  

 

Abb. Nr. 3. 

Ein Beispiel der Vorsatzpapierseite Abenteuerliche Briefe von Felix60 

 

 

3.2.1.1.2 Die Titelseiten 

Zunächst wurden die Titelseiten analysiert, und zwar am Beispiel der Titelseite wurde auf 

das Buch Zirkusbriefe von Felix gezielt. Neben der Titelseite steht die Informationsseite mit 

der Schenkung, das Kind kann hier selbst ihren/seinen Namen einschreiben, dass das Buch 

zu denen gehört. Unten gibt es eine Liste von anderen Büchern aus der gleichen Buchreihe. 

Zum Schluss wurden die Grundinformationen über den Verlag erwähnen. Das Buch 

Zirkusbriefe von Felix wurde im Jahr 1999 von Coppenrath Verlag in Münster 

herausgegeben und es wurde in Hong Kong ausgedruckt. Die andere Seite gehört zu der 

Haupttitelseite, und zwar Titel des Buches Zirkusbriefe von Felix: Ein kleiner Hase 

unterwegs zu neuen Abenteuern geschrieben von Annette Langen und die Illustrationen 

 
60 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Abenteuerliche Briefe von Felix: Ein kleiner Hase 
erforscht unseren Blauen Planeten. Münster: Coppenrath Verlag, 1996. ISBN 978-3-8157-1400-3. 
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wurden von Constanza Droop erschaffen. Jedes Buch aus der Reihe hat einen Untertitel, der 

mit dem Inhalt korrespondiert. Manche sind mehr spezifisch und verraten genau, was in dem 

Buch passiert, wie zum Beispiel Weihnachtsbriefe – Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Andere lassen den Leser:innen einen größeren Raum für die Fantasie, das 

gilt für die Abenteuerliche Briefe – Ein kleiner Hase erforscht unseren Blauen Planeten. Die 

Illustration auf der Titelseite knüpft sich an das Coverbild und die Hauptereignisse in der 

Handlungslinie an. In den Zirkusbriefen von Felix, fährt Felix selbst auf dem Fahrrad und 

hält einen Brief und ein Stift in seinem Pfötchen, was ein wichtiger Hinweis ist. Die 

Titelbilder sind auf gleiche Weise gemalt, in den anderen Bücher bezieht sich das Titelbild 

auch auf das Thema. In den Weihnachtsbriefen von Felix sitzt der Kuschelhase auf einem 

Häufchen von Geschenken, der Brief und Stift fehlen in seinem Pfötchen nicht. Letztendlich 

haben die Abenteuerliche Briefe von Felix das Titelbild mit dem liegenden Felix in einer 

Hängematte als er ein Brief schreibt. Das Buch wurde zusammen mit einem Faden befestigt. 

Für die Bücher sind charakteristisch die Briefumschläge, die drinnen einen echten Brief von 

Felix zu Sofie enthalten. Die Papiereigenschaften sind glatt, farbig und dick.  

 

Abb. Nr. 4. 

Ein Beispiel der Titelseiten aus dem Buch Zirkusbriefe von Felix61 

 

 
61 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Zirkusbriefe von Felix: Ein kleiner Hase unterwegs zu 

neuen Abenteuern. Münster: Coppenrath Verlag. ISBN 3-8157-1700-0., S. 2, 3. 
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3.2.2 Verbale Dimension  

Die Bücher aus der Reihe sind auf diese Weise auch sehr gleichartig. Der Schreibstil, das 

Sprachniveau oder die Textgestaltung sind sehr ähnlich, daher wurde diese Dimension nur 

auf ein Buch gezielt, und zwar Weihnachtsbriefe von Felix. Die interessante Sache ist, dass 

Felix in seinen Briefen manche Ausdrücke aus der gesprochenen Sprache nutzt, das heißt 

seine Briefe sind nicht in Hochdeutsch geschrieben, was auch in dem Text zu bemerken ist. 

Die Wortwahl geht dem Thema nach. Die meisten Wörter, die in dem Text benutzt wurden, 

sind Substantive, Pronomen, Adjektive und Verben, weil die auch die Hauptmitglieder des 

einfachen Satzes sind, was abhängig von dem Sprachniveau ist. Die Schlüsselwörter sind 

hier Weihnachten, Advent, Weihnachtsmann, Feste, Bräuche und natürlich Brief. Die 

Fremdwörter, die in diesem Buch erscheinen, sind: Der Advent62, der zwar auf der ganzen 

Welt gleich benutzt wird, stammt aus Latein und bedeutet die Ankunft.63 Der Anorak64 

kommt aus der westgrönländischen Sprache Inuit, auf Deutsch bedeutet es etwas gegen den 

Wind.65 Was die Neologismen angeht, ist es heutzutage schwer zu beurteilen, denn das 

Bilderbuch wurde in dem Jahr 1997 herausgegeben, sind die Wörter heute nicht mehr als 

Neologismen betrachtet.  

Der Schreibstill ist für die Kinder geeignet. Es ist in der Art geschrieben, damit die Bücher 

gut für Kinder verständlich sind. Die Sätze wurden einfach, kurz und für die Kinder 

verständlich geschrieben, es geht um die einfachen Sätze oder Nebensätze, die aber höchst 

aus zwei Sätzen gebildet sind. Daneben ist der Text voll von der direkten Rede, die die 

Geschichte flüssig macht, wobei bei der Satzkonstruktion hauptsächlich Hypotaxe 

erscheinen, zum Beispiel „Sophie zieht die Decke über beide Ohren, denn sie ist noch 

sooooo müde“.66  Zunächst haben die Briefe von Felix eine spezielle Art, wie sie geschrieben 

sind. Die Schrift ist ähnlich zu einer Schrift von einem Kind und sind mit Bildern und 

 
62 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., s. 2 

63 Der Advent. DWDS [online]. Berlin-brandenburgische Akademie der Wissenschaften [cit. 2023-07-02]. 

Abgerufen von: https://www.dwds.de/wb/Advent 
64 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., s. 13. 
65 Der Anorak. DWDS [online]. Berlin-brandenburgische Akademie der Wissenschaften [cit. 2023-06-25]. 

Abgerufen von: https://www.dwds.de/wb/Anorak 
66 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., s. 9. 
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Illustrationen ergänzt z.B.  ♥liche Grüße, Santa Klaus, Rentier Rudolf oder einfach Brief und 

Umschlag, die in dem Satz eingefügt sind, manche funktionieren als begleitende 

Illustrationen. Wichtig zu merken ist, dass die Briefe von Felix mit “seiner Handschrift“ 

geschrieben sind, was den Schwerpunkt des Buches, die Briefe von Felix, mehr realistisch 

für die Leser macht. Schließlich sind die rhetorischen Figuren zu erwähnen. Eine der 

typischen Figuren, die Felix in seinem Briefen nutzt, ist die Wendung blitzschnell67, was im 

Text als Hyperbel steht und schon früher in der Arbeit verwendet wurde. Andere Hyperbeln 

in dem Text sind die Wörter hellwach68, weltbest69 und super-eilig70. „Phhh, das ist doch 

Quatsch!“71 steht für den emotionalen Ausruf, was anders als Exclamatio bezeichnet wurde. 

„Der Regen prasselt an die Fensterscheibe...“72 hier geht es um die Onomatopoesie, wozu 

auch die Wörter murmeln, brummeln und brüllen zählen. Das „tief und fest schlafen“73 

bezeichnet man als die Tautologie. In dem Brief von Santa Klaus steht mehrmals das 

Merkmal der Wiederholung: Vor langer, langer Zeit, „Aber nach und nach bekamen alle 

Kinder Geschenke in der Weihnachtsnacht…“74. Das Tempus der Geschichte verwandelt 

sich flüssig zwischen Präteritum, Perfektum und Präsens. In dem Buch wechseln sich alle 

fünf Satzarten ab. Die Beispiele werden mithilfe des Textes aus einer Seite des Buches 

erwähnt.  

  

 
67 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 32. 
68Ebd. S. 7. 
69 Ebd. S. 18. 
70 Ebd. S.8. Brief 
71 Ebd. S. 3. 
72 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 6. 
73 Ebd. S. 7. 
74 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 12. Brief 
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Abb. Nr.5.  

Ein Beispiel der Seite aus dem Buch Weihnachtsbriefe von Felix
75

  

Abb. Nr.6. 

Der Text der Seite 30 aus dem Buch Weihnachtsbriefe von Felix76 

 

 

 

 

 

 

 

Legende 

Die Aussagesätze- blaue Farbe markiert 

Die Fragesätze - rote Farbe 

Die Aufforderungssätze- grüne Farbe 

Die Wunschsätze- lila Farbe  

Die Ausrufesätze - orange Farbe 

 
75 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 30. 
76 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 
Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 30. 

 

„Als es am Weihnachtsabend dunkel ist, klingelt endlich ein Glöckchen im Weihnachtszimmer. 
„Frohe Weihnachten!“, rufen alle durcheinander. Dann wird es still. Im Kerzenschein sieht Sophie, 

dass nun das Christkind in der Krippe liegt. Rote Äpfel und Lebkuchen hängen am 

Weihnachtsbaum. „Darf ich mal kosten?“, fragt Lena und schon knabbert sie ein Lebkuchenherz 
an. Dann müssen Mama und Papa die Augen zumachen. „Nicht gucken!“, ruft Julius. „Jetzt holen 

wir euer Geschenk!“ Oma freut sich riesig über das selbst gebaute Vogelhäuschen. Sophies 

Geschenk fühlt sich ganz leicht an. Zwischen Strohhalmen liegen ein Striegel und ein Zettel, darauf 

steht: „Reiterferien für Sophie“. Wie sehr hat sie sich das gewünscht! Am liebsten würde Sophie 
den Weihnachtsmann umarmen, aber weil der nicht mehr da ist, fällt sie Mama und Papa um den 

Hals. Schade nur, dass Sophie nicht sofort Felix erzählen kann, wohin die nächste Reise gehen 

wird!“  
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Kommentar 

Der Beispieltext, der hier als Beispiel verwendet wurde, bestätigt die allgemein bekannte Tatsache, dass in dem 

Text alle Satzarten, die nach der Einstellung der sprechenden Person sowie des Erzählers definiert sind, in dem 

Text vertreten sind. Ihre Verbindung mit dem Narrativ wird näher im Kap. 3.2.5 beschrieben. 

 

Der Text in die Bücher über Felix hat eine spezifische Art der Aufteilung, da die Geschichte 

selbst durch spezifische Merkmale unterteilt ist. Die Bücher sind nicht mithilfe der Kapitel 

unterteilt, sondern der Text teilt sich durch die Briefe von Felix oder durch die 

bedeutungsvollen Ereignisse, die in der Geschichte geschehen. Die beide Varianten der 

Aufteilung im Text sind im Buch Abenteuerliche Briefe von Felix zu sehen. Das Ende des 

ersten Kapitels kommt hier als Felix weggeflogen ist. In diesem Fall hilft die Aufteilung der 

Ausschnitte aus der Zeitung, wo daraufhin sich in den nächsten Schritten das Buch durch 

die Briefe teilt. Der Schluss bleibt bei allen Büchern gleich, denn es endet Felix‘ Rückkehr 

nach Hause.  Obwohl der Text durch diese Merkmale verteilt ist, stehen sie als eine Einheit 

in kohärenter Verbindung. Die Erzählung verläuft ohne größere Unterbrechungen und ist 

fließend erzählt, womit die Bedingungen des Bilderbuches und Kindererzählung erfüllt sind.  

3.2.3 Bildliche Dimension 

Die Illustrationen spielen in dieser Erzählung eine große Rolle, denn sie erzählen teilweise 

die Geschichte und tragen damit auch wichtige Informationen für die Leser:innen. Die 

Illustrationen stellen immer eine Situation dar, die gleichzeitig im Text verläuft (d.h. auf 

der Seite, wo sie sich befinden, aktuell ist), deshalb sind die Figuren in Bewegung. Sie sind 

an ein Ereignis in dem Text gebunden, man kann sie mit einem “Highlight“ des Textes 

vergleichen. Es lassen sich sogar zwei Arten von den Illustrationen in dem Buch erkennen. 

Erstens sind es die Illustrationen in dem Buch, bzw. in dem an Sophie bezogenen 

Handlungsstrang. Zweitens sind es spezielle Illustrationen, die man in den Briefen finden 

kann. Sie sind ein Bestandteil der Berichte von Felix. Auch sie berichte über die Reisen, 

die er unternimmt und Abendteuer, die erlebt. Solchen Illustrationen kann die narrative 

Funktion zugeschrieben werden.  
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Wie erwähnt, sind die Briefe ein merkwürdiger Teil von diesem Buch, denn sie sind mit der 

Schrift von Felix, die wie Kinderschrift aussieht, geschrieben. Diese Tatsache gilt auch für 

die Illustrationen in dem Brief, wovon es zwei Arten gibt. Die einen findet man, die in dem 

Text als Bestandteil des Satzes (z.B. neben das Wort Schiff ein Bild von einem Schiff, um 

das Wort Wasser sind kleine Wellen usw.), die schwarze Farbe haben und als Symbole in 

dem Text beschrieben wurden. Die zweite Variante, die in den Briefen zu entdecken ist, sind 

die Illustrationen von Felix, die die Funktion haben, etwas, was in dem Brief beschrieben 

wurde, zu zeigen (z.B. das Verfahren wie ein Zirkuszelt gebaut wurde). Diese Variante der 

Illustration ist farbig, was noch mehr zu der Authentizität beiträgt, auch sie haben also 

beschreibende Funktion. Die Illustrationen haben in diesem Fall keine Muster, jede Seite ist 

also einzigartig.  

 

Abb. Nr.7. 

Ein Beispiel der Illustrationen im Brief
77

 

  

 
77 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Abenteuerliche Briefe von Felix: Ein kleiner Hase 

erforscht unseren Blauen Planeten. Münster: Coppenrath Verlag, 1996. ISBN 978-3-8157-1400-3. 
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Abb. Nr.8. 

Das Verfahren wie ein Zirkuszelt gebaut wurde
78

 

 

Es gibt Seiten, die aus der Reihe tanzen und die die dritte Illustration-Variante darstellen. 

Als Beispiel kann die Erzählung Weihnachtsbriefe von Felix genannt werden, wo sich eine 

Atlaskarte79 befindet. Es ist sogar eine Klappseite, auf der alle Kontinente der Welt zu sehen 

sind. In der Geschichte wurden gerade die Geschenke von Santa Klaus verschenkt, die 

Atlaskarte funktioniert auch als eine neue Informationsquelle. Diese Atlaskarte zeigt alle 

Kontinente der Welt, aus der Vogelperspektive, und die Leser können bei jedem Kontinent 

charakteristische Tiere oder Weihnachtsbräuche entdecken und kennenlernen. Die Karte 

darstellt, wie die Kontinenten aus der geographischen Sicht aussehen und ist mit den Notizen 

von Felix ergänzt. Die Skala von benutzten Farben ist groß und aus diesem Grund stehen in 

den Illustrationen die Komplementärfarben zusammen, was aber den Bildern lebendiger und 

fröhlicher macht, wobei die Hell-Dunkel-Kontraste auch zu bemerken sind.  

 
78 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Zirkusbriefe von Felix: Ein kleiner Hase unterwegs zu 

neuen Abenteuern. Münster: Coppenrath Verlag. ISBN 3-8157-1700-0. 
79 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 24- 29. 
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In allen Felix- Büchern sind die Umrisslinie der Illustrationen dünn. Die Figuren auf den 

Illustrationen sind realistisch dargestellt. Der Hintergrund steht nicht unbedingt bei allen 

Bildern, bei manchen kann man im Vordergrund die wichtige Situation aus der Geschichte 

sehen und im Hintergrund ist dann der Platzt der Situation zu erkennen. Bei Anderen spielt 

sich nur die Situation ab und der Hintergrund ist die gleiche Farbe wie bei dem Text, d.h. 

weiß. Die Perspektive ist nicht bei allen Bildern gleich. Es wechseln sich die Formen der 

Bildausschnitte, man findet hier weiten, totalen, halbtotalen und zuletzt detalierten 

Bildausschnitt. Was alle gemeinsam haben ist, dass sie nicht flächig sind, sondern 

tiefenräumlich, was ein anderer Punkt ist, warum die Bilder realistisch aussehen. Die 

Illustrationen wurden mit Aquarell- Farben gemalt, weswegen der bildnerische Stil 

malerisch ist. Bei den Briefen kommen einzigartige Möglichkeiten vor, zum Beispiel bei 

dem Foto von Felix mit dem Rentier Rudolf80. Bei dem Foto geht es um den grafischen Stil, 

denn Rentier Rudolf ist echt und Felix wurde zu dem Foto grafisch hinzugefügt.  

 

Abb. Nr.9. 

Das Foto von Felix und Rudolf
81

 

 

 

  

 
80  LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 18. 
81 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0. 
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Abb. Nr.10. 

Beispiele der Illustrationen aus dem Buch Zirkusbriefe von Felix 
82

  

 

 

Kommentar 

Zum Zweck die Möglichkeiten von den Illustrationen und verschiedener Verwendung des 
Hintergrunds im Buch, wurden zwei Seiten aus dem Anfang der Geschichte ausgewählt. Die Seiten 

sind die Vorstellung der zwei Hauptfiguren, die im Text die Hauptrolle darstellen. (vgl. Kapitel 3.2.5) 

Die Geschichte, die der erste Handlungsstrang vorstellen und die Geschichte von Sophie erzählen, 

gehen oft tiefen als das Thema des Buches ist.  

 

3.2.4 Intermodale Dimension 

Im Mittelpunkt dieses Subkapitels steht das verbal-bildliche Konzept der analysierten 

Buchreihe Briefe von Felix. Die intermodale Dimension hängt mit den schon besprochenen 

verbalen und bildlichen Dimensionen zusammen (s. 3.2.1, 3.2.2) und mündet in die narrative 

Dimension (s. 3.2.5). 

Zu unterschiedlichen Modi des Erzählens 

Die Verteilung von Text und Bildern ist in den Felix- Büchern unterschiedlich, fast jede 

Seite ist anders konzipiert. Am häufigsten ist die Verteilung des Bild und der Schrift 50:50, 

 
82 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Zirkusbriefe von Felix: Ein kleiner Hase unterwegs zu 
neuen Abenteuern. Münster: Coppenrath Verlag. ISBN 3-8157-1700-0., S. 2, 3.  
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was aber nicht die Regel sein muss. Wie schon angedeutet, es hängt von dem Punkt der 

Geschichte ab, obwohl die Illustrationen nicht ein Teil des Textes83 sind, unterstützen die 

Illustrationen den Narrativcharakter. In der Erzählung Weihnachtsbriefe von Felix gibt es 

eine Seite, die in vier quadratischen Plätzen geteilt ist und wo sich die Illustrationen fließend 

mit dem Text in der Erzählung ergänzen.  

Abb. Nr.11. 

Beispiele der Verteilung von den Bildern und den Text aus dem Buch Weihnachtsbriefe von 

Felix84 

In Bezug auf Komposition kann man immer über einen Spannungsbogen feststellen. Diese 

Behauptung soll mit dem Beispiel des Bandes Die Weihnachtsbriefe von Felix beleget 

werden. Am Anfang ist die Einleitung der Geschichte, in diesem Fall fängt es mit der 

Streiterei zwischen den Kindern in der Schule an, ob der Weihnachtsmann wirklich existiert. 

Der Mittelpunkt der Erzählung ist das Kennenlernen von dem Weihnachtsmann und die 

Verteilung der Geschenke auf der ganzen Welt. Der Abschluss ist das Zurückkommen von 

Felix nach Hause nach allen Erlebnissen. Ein anderes Merkmal in der Verteilung ist die 

früher schon erwähnte Atlaskarte, wo die Illustration der Geschichte als führendes Attribut 

funktioniert und die Notizen von Felix in diesem Fall nur begleitende Funktion haben. 

Zunächst taucht eine spezielle Seite auf, wo sich eine Notiz von Felix befindet. Sie ist an der 

ganzen Seite gemalt und um die Notiz herum, sind Süßigkeiten, Nüsse und Früchte, die die 

 
83 Der Text kann auch sinnvoll funktionieren nur in seiner verbalen Form. (die Konsultation mit PhDr. Tamara 

Bučková, Ph.D.)  
84 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 6.  
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Kinder dem Nikolaus schenken. Diese Seite ist die Illustration zugeeignet. Auf den Seiten, 

wo der Briefumschlag gemalt ist, gibt es nur ein paar Sätze dazu und auf der folgenden Seite 

gilt es einen Umschlag zu öffnen, der in diesem Fall den gesamten Text in Brief versteckt. 

Die Verteilung zieht sich nicht auf ein Muster zurück, jede Seite ist einzigartig eingeteilt. 

Das Bild-Schrifttext-Verhältnis ist symmetrisch, was bedeutet, dass die Bilder die 

Mittelpunkts Momente der Geschichte bezeichnen. Nur ein paar Mal fallen in dem Buch die 

Doppelseiten auf, meistens geht es um Einzelseiten, die aber aneinander fließend verbunden 

sind. Die Leser brauchen nicht große Leitung, wenn es um das Lesen und Verstehen der 

Geschichte geht, denn die beiden Teile ergänzen sich gleichermäßig und es gibt auch keinen 

falschen Fortgang, wie die Leser:innen auf das Buch eingesehen sollen. Die Typographie ist 

für das Kinderbuch passend, der Schrifttyp ist größer als 20 und die Farbe ist schwarz, 

Wortabstand ist 6 Punkte nach dem Wort und neben den Zeilen geht es um 1,5 Zeile- 

Abstand.  

Die Briefe von Felix in Bezug auf Sophie- Geschichte 

Die Briefe von Felix korrespondieren manchmal mit den Illustrationen in der Sophie-

Geschichte, die – aus der Sicht des Mediums – in dem festgebundenen Buch stehen, 

inzwischen die Briefe als loses Buchelement erklärt werden können. Diese dichte 

Verbindung ist aber keine Regel. Sie erscheinen z. B. auch auf den Seiten im Buch, wenn 

Sophie über Felix‘ Abenteuern mit jemandem spricht. Ein perfektes Beispiel, das dem Buch 

Weihnachtsbriefe von Felix entnommen wird, ist die Korrespondenz zwischen dem Brief auf 

dem Buch, d.h. dem Text und der Illustration in dem gebundenen Buch-Band. In dem Brief 

beschreibt Felix, wie es bei dem Weihnachtsmann zu Hause aussieht, es gibt einen kleinen 

Plan von seinem Haus in dem Umschlag85, daneben auf der nächsten Seite steht die 

Illustration von dem Haus, wo Felix und Santa Klaus zusammen essen und darunter stehen 

im Text noch die Gedanken, die Sophie nach dem Lesen einfallen86. Sophie tritt als der 

Vertreter der Leser:innen auf und durch ihre Gedanken beantwortet sie die Fragen, die die 

Leser:innen möglicherweise während des Lesens einfallen können.  

  

 
85 LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 
Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 18. 
86 Edb. S. 19. 
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Abb. Nr.12. 

Die Illustration der Atlaskarte aus dem Buch Weihnachtsbriefe von Felix87 

 

3.2.5 Narrative Dimension 

Diese Dimension wurde auf das Buch Zirkusbriefe von Felix gezielt und es wurde auf die 

wichtigen Unterschiede im Vergleich mit den anderen zwei Büchern aufmerksam gemacht. 

Die Narrative Dimension ist in zwei Teilen geteilt, und zwar auf die Geschichte, die sich 

mit den grundlegenden Prinzipien der literarischen Analyse beschäftigt und den Diskurs, 

der als Terminus technicus meistens in der Forschung aus dem Gebiet der Philosophie, 

Politikwissenschaft oder auch Linguistik vorkommt. Der Diskurs kann man in Bezug auf 

literarische Analyse zu den geläufigen Terminen zählen.  

 

Geschichte 

Dieser Teil der Narrativen Dimension beschäftigt sich mit der Frage was wird erzählt?  

Das Thema wird am Beispiel des Bandes Zirkusbriefe von Felix erklärt, wobei dieses Buch 

zum Teil auch im Vergleich zu den anderen Titeln gezeigt wird. Es dreht sich um den Zirkus 

und das Zirkusleben. Zwischen den Motiven bei diesem Buch sind zu erwähnen: Neue 

Freunde kennenlernen, Zirkus, Vorstellung, Verlust, Sehnsucht nach einer Lieblingsperson, 

Abenteuer, Wiedersehen.  

 
87 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Weihnachtsbriefe von Felix: Ein kleiner Hase besucht den 

Weihnachtsmann. Münster: Coppenrath Verlag, 1997. ISBN 978-3-8157-1500-0., S. 24.  
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Die Handlung des Bilderbuches beginnt mit der ersten Belehrung, und zwar als die mutige 

Sophie im Bus zwei ausländische Kinder gegen einen erwachsenen Mann verteidigt. So 

lernte sie Sita und ihrem Bruder Karim kennen, die beide in dem Zirkus auftreten und Sophie 

als Dank in den Zirkus einladen, um Sophie zu zeigen, wie eigentlich das Leben in dem 

Zirkus aussieht. Dort trifft Sophie verschiedene interessante Menschen und Tiere, wie 

Akrobaten, Zauberer, Affe, Zebras, Kamel und viele andere. Es wäre nicht die Geschichte 

von Felix, wenn es nichts passieren würde. Diesmal ist Felix mysteriös verschwunden als er 

von dem Affen Coco gestohlen wurde. In diesem Punkt der Geschichte teilt sich die 

Handlung — wie es in dieser Buchreihe gewöhnlich ist — in zwei Stränge. Eine ist von 

Felix, der gerade bei dem Zirkus wohnt und darüber in seinen Briefen berichtet. Dieser 

Handlungsstrang hat die Funktion des Wissensgewinns, bei dem die Kinder ihr Bewusstsein 

bereichern sollen. Die Funktion hier ist vielfältig, sie entspringt dem Reisebericht, der den 

Kindern das Leben im Zirkus und die Problematik der Interkulturalität bekannt machen. Der 

andere Handlungsstrang hängt wieder mit Sophie zusammen, die gleichzeitig anderen 

Abenteuer erlebt. In diesem Handlungsstrang geht es um das Alltagsleben und darum, wie 

sich die Fantasie des Kindes entwickelt, was die Identifizierung der Leser:innen mit den 

Protagonisten möglich macht. Felix verbringt seine Zeit bei dem Zirkus, trifft er dabei viele 

neue Freunde, reitet auf den Elefanten oder tritt mit der Affe Coco auf. Inzwischen besucht 

Sophie mit ihrer Familie den Zoo, trifft sich mit ihren Freunden, aber auch wenn die beide 

viel Spaß haben, vermissen sie einander sehr. Der interessante Moment der Geschichte ist, 

wenn Sophie das Thema Religion öffnet und kurz etwas darüber erzählt. Hier bekommt auch 

der zweite Handlungsstrang die Funktion der Wissensquelle, weil hier die Problematik der 

Religion und Interkulturalität auftritt und es interessant ist, weil es auch heute zu den 

aktuellen Themen der Gesellschaft und als ein zeitloses Element ausgelegt werden kann. Die 

Kinder setzen sich heutzutage noch mehr mit dieser Frage auseinander und diese Geschichte 

gibt ihnen teilweise Antworten an potenzielle Fragen zu dem Thema. Die ganze Geschichte 

zeigt den Kindern, dass es egal ist, in welcher Religion sie aufgewachsen sind oder aus 

welchem Land sie kommen, wir sind alle gleich. Am Ende freuen sich die beide bei ihrem 

Wiedersehen, was für die Freundschaft steht und den Kindern die Wichtigkeit eines guten 

Freundes:in zeigt.  
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In diesem Buch gibt es zwei Hauptfiguren, Sophie und Felix. Obwohl Sophie am 

wichtigsten ist, Felix ist der Titelheld. Sophie ist ein kleines Mädchen, das mit ihrem 

Kuschelhasen Felix ausgewachsen ist und durch seine Briefe verschiedene Abenteuer erlebt. 

Sie geht in die Grundschule, wo sie viele Freunde hat, aber nur mit ihrer beste Freundin 

Johanna teilt sie die abenteuerliche Geschichte von Felix. Sophie ist ein freundliches, 

mutiges, fröhliches Mädchen, das sich viel um andere Menschen kümmert und damit sehr 

vertrauenswürdig ist. Sophie hat kurze, braune Haare und trägt ein gelbes gestreiftes T-Shirt 

und blaue Jeans. Da sich Sophie als Persönlichkeit durch die Geschichte nicht 

weiterentwickelt, würde man sie als statische, eindimensionale Figur beschrieben. Der 

Kuschelhase Felix ist ein Kuschelhase, der schon ewig mit der kleinen Sophie wohnt. Er ist 

liebevoll, herzlich, hilfsbereit und hat spezielle Fähigkeit sich in verschiedene abenteuerliche 

Situationen zu befinden. Er ist immer bereit nicht nur Sophie zu helfen, sondern auch allen 

anderen Menschen, die es brauchen können. Felix ist ein kleiner Kuschelhase mit braunem 

Fell, der eine rote Schleife mit goldener Schelle trägt. Obwohl Felix in der Geschichte viel 

durchmacht, hat sich seine Persönlichkeit nicht verändert, auch wenn er viele neue 

Erfahrungen gewinnt, will er wieder bei seiner Freundin Sophie zu Hause sein. Sita ist eine 

Nebenfigur, die in diesem Buch auftritt, und die nett, lieb und hilfsbereit ist.  

Der Raum der Geschichte steht zusammen mit dem Fakt fest, dass es auf einer Seite um 

Reisebeschreibung/Edukationsgeschichte geht. Die Briefe von Felix dienen als die 

Informationsquelle über die Orte, die Felix mit dem Zirkus besucht. Durch die Briefe und 

abenteuerliche Geschichten von Felix, lernen die Kinder etwas Neues über jeden Platz. In 

dieser spezifischen Erzählung wandert Felix von Münster nach Berlin, München, Salzburg, 

Wien und in die Alpen in der Schweiz. Der zweite Handlungsstrang, zielt auf die kleine 

Sophie, der sich an verschiedenen Orten wie Zoo, Schule usw. in Münster abspielt.  

Die zwei Handlungsstränge, die auf der einen Seite getrennt erzählt, aber auf der anderen 

immer zusammengeflochten wurden, verlaufen zu gleicher Zeit. Es geht um die Geschichte, 

die sich in realistischer Zeit befindet, hat aber partiell die fantastische Seite, die durch den 

Helden des Kinderbuches ausgedrückt wurde. Bei der zwei Handlungssträngen sind ist gut 

die Themenentfaltung zu sehen, denn der erste Handlungsstrang ist in den meisten Fällen 

narrativ. Daneben ist die direkte Rede sehr emotiv und drück die Beziehungen zwischen den 
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Figuren aus. Der zweite Handlungsstrang, der die Briefe vorstellen ist dank der neuen 

Informationen beschreiben und berichtend.  

Abb. Nr.13. 

Der erste Handlungsstrang des Textes aus dem Buch Zirkusbriefe von Felix88 

 

Abb. Nr.14. 

Der zweite Handlungsstrang des Textes aus dem Buch Zirkusbriefe von Felix89 

 
88 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Zirkusbriefe von Felix: Ein kleiner Hase unterwegs zu 
neuen Abenteuern. Münster: Coppenrath Verlag. ISBN 3-8157-1700-0., S. 17.  
89 Ebd. S. 16.  
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Diskurs  

Die zweite Frage, die der Mittelpunkt dieser Teil der Dimension ist: wie wird erzählt?  

In den Felix-Büchern ist zweierlei Erzählperspektive zu finden. Der Erzähler von Sophies 

Geschichte ist allwissend und kann die Gefühle der Figuren beschreiben, dagegen in dem 

Briefen Felix der Erzähler ist und steht selbst für den Ich-Erzähler steht. Die zwei 

Erzählungsteile sind miteinander verbunden und gehen damit auch in chronologischer 

Ordnung. Die Erzählgeschwindigkeit ist zeitraffend, die in diesem literarischen Gebiet meist 

benutzt wird, was ideal für ein Kinderbuch ist. Man muss sich aber bewusst sein, dass die 

Geschichte auch durch die Illustrationen vermittelt wird.  

Die Frequenz des Bilderbuches kann man aus zwei Perspektiven ansehen, und zwar sind 

zwei Handlungsvermittlern möglich. Der Erste ist der Text, der fließend und damit auch 

singulativ ist. Wenn man aber noch die Illustrationen in Kauf nimmt, die einige 

grundlegende Situationen wieder zeigen, könnte es für die repetitive Frequenz stehen. 

Speziell in diesem Buch treten die gesendeten Briefe, dank denen es um zwei 

Handlungsstränge gibt, die parallel sind und die Briefe dann als die zweite Erzählung in dem 

Buch stehen. Die Briefe sind der Lehrtext, was hilft, die die Geschichte lebendiger zu 

machen.  Die Bildnarration ändert sich auf jeder Seite. Es stehen dort einerseits die 

monoszenischen Einzelbilder, aber auch die Sequenzbilder, zwischen denen nur wenige Zeit 

liegt und wo in der Regel auf einer Seite höchstens 2 Bilder stehen. Zielgruppe dieses Buches 

sind Kinder, die schon Lesefähigkeiten haben. Denn da die Briefe die Attraktion dieses 

Buches sind, schließt diese Tätigkeit natürlich nicht die Möglichkeit für die jüngeren 

Leser:innen aus, die Geschichte durch den Vermittler und Illustrationen zu lesen.  

3.2.6 Kontextuelle Dimension  

Dieses Subkapitel beschäftigt sich mit dem Genre- und medialen Kontext, daneben auch mit 

der Werbung und andere Marketingprodukte von Felix.  

Das exakte Genre dieses Buches kann nicht mit mit dem einwortigen Bennenung bezeichnet 

werden, denn es um eine Mischung von mehreren Genres geht. Man kann die Attribute von 

dem Märchen, Bilderbuch und schließlich der Erzählung mit dem Kinderheld bemerken. 

Neben der Reihe Briefe von Felix, sind andere Bücher mit dem Hauptheld Felix verbunden. 
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Hierzu zählen die Sachbücher der Autorin Annette Langen: Der große Felix Weltatlas, 

Flaschenpost von Felix, Felix- Warum? Wieso? Aha! und Felix, wie spät ist es?  

Bezüge gibt es auch auf der intermedialen Ebene, denn bevor die Geschichte von Felix 

verfilmt wurde, kam zuerst die Zeichenstrickserie, die 52 Folgen hat und zwischen 2000 und 

2006 ausgestrahlt wurde. Später wurden noch zwei Teile von dem Film verfilmt, und zwar 

Felix- Ein Hase auf Weltreise und ein Jahr später Felix 2- Ein Hase und die verflixte 

Zeitmaschine.    Die Bücher aus der Reihe Briefe von Felix wurden es um 30 Sprachen 

(Tschechisch, Italienisch, Griechisch usw.) übergesetzt. Meistens geht es um nur um ein paar 

Bücher aus der Reihe. Auf der Webseite des Coppenrath Verlags kann man verschiedene 

mit Felix verbundene Produkte finden, es gibt den Kuschelhasen, Felix Deutschlandkarte, 

Klingel, Duschtuch, Lenkerhupe, Sicherheitswimpel, Magneten oder auch eine Hörfigur von 

Felix.90 Die Bücher und Filme sind gut kommerzialisiert. Es gibt viele Epitexte zu diesen 

Büchern und Filmen zu finden, die Autorin Annette Langen machte über die Jahre viele 

Interviews, z. B. für das Goethe Institut oder den Coppenrath Verlang, wo sie die Fragen 

von Felixfans beantwortete. Zu jedem Buch wurden Rezensionen veröffentlicht, zum 

Beispiel zu den Abenteuerlichen Briefen von Felix kann man die Rezensionen aus der 

Süddeutsche Zeitung lesen. Die Werbetexte der Bücher aus der Reihe sind kurz, informativ 

und machen das Buch attraktiv, damit es die Kinder lesen wollen. Nachfolgend wird ein 

Beispiel des Werbetextes über das Buch Abenteuerliche Briefe von Felix erwähnt: „In einem 

selbst gebauten Ballon entschwebt Felix zu einer abenteuerlichen Reise um den blauen 

Planeten. Wenig später bekommt Sophie Post vom Mond, aus der Arktis, aus dem 

Regenwald und vom australischen Kontinent. Mit einer besonderen Überraschung im 

Gepäck kehrt der reiselustige Hase zurück.“91  Zu dieser Dimension gehören auch die 

Informationen über die Autorin und Illustratorin, deren Biografie in dieser Arbeit in früheren 

Kapiteln erwähnt wurde.  

  

 
90 Spiegelburg [online]. [cit. 2023-06-25]. Abgerufen: https://www.spiegelburg-shop.de/buecher/felix-der-

hase 
91 LANGEN, Annette. Annette Langen Webseiten. Annette Langen [online]. 2023 [cit. 2023-07-02]. Angerufen 
von: https://www.annettelangen.de/abenteuerliche-briefe-von-felix.html 
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Abb. Nr.15.  

Die Beispiele der Produkte des Kuschelhasen Felix
92

 

 

  

 
92 Spiegelburg [online]. [cit. 2023-06-25]. Abgerufen: https://www.spiegelburg-shop.de/buecher/felix-der-
hase 
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4 Felix-Bilderbücher im tschechischen Kulturkontext 

In diesem Kapitel werden die Geschichten von Felix in dem tschechischen Kulturkontext 

thematisiert. Die Bücher wurden erst im Jahr 2003 ins Tschechische übergesetzt, bisher 

wurden nur 3 Bücher aus der Reihe Briefe von Felix von Annette Langen und Constanza 

Droop auf Tschechisch herausgegeben, und zwar die Briefe von Felix, Neue Briefe von Felix: 

Ein kleiner Hase reist durch die Vergangenheit und Felix bei den Kindern dieser Welt. Das 

Buch Briefe von Felix ist für die Kinderleser:innen aus Tschechien in vielen kleinen 

Merkmalen angepasst. Was auf den ersten Blick auffällig ist, ist der Briefumschlag, wo die 

Adresse nicht Münster, sondern tschechische Stadt Tábor lautet. Das zählt als ein Merkmal, 

das die Kleinleser:innen näher zu der Hauptprotagonist Sophie bringt. Bedauerlicherweise 

sind diese Bücher die Einzigen, die aus der Reihe von 16 Büchern für die Kleinleser:innen 

in Tschechien erreichbar sind.  

Doch den tschechischen Kindern wurde noch eine Möglichkeit angeboten, wie mehr über 

Felix zu erfahren, und zwar wurden auch zwei Sachbücher in Tschechien veröffentlicht. 

Diese Sachbücher stammen zwar für die immer eine Geschichte kennzeichnend ist, aber es 

gibt in ihnen das verbindende Element mit der ursprünglichen Editionsreihe – der Hase 

Felix, der den Kinderleser:innen etwas Wissen vermitteln soll. Ein von den übersetzten 

Sachbüchern ist Flaschenpost von Felix, was als ein Koch- und Vorlesebuch bezeichnet ist. 

Dieses Buch gibt die neue Wissensinformationen auf interessante Weise mithilfe der 

Rahmenerzählungen über Felix, Sophie und ihre Familie und durch die Briefe, die Felix und 

Sophie sich gegenseitig schicken. In den Briefen stehen Rezepte aus 25 Ländern, die die 

Leser:innen mit Felix und Sophie vorbereiten können und damit etwas Neues über die 

Kulturen der Länder kennenlernen. Die zweite Möglichkeit ist das Buch Felix wie spät ist 

es?, wo die Kinder alles über die Zeit herausfinden. Felix zeigt den Kindern, was die Zeit 

ist, wie die Leute in der Vergangenheit die Zeit lasen und wie man allein mit der Zeit arbeiten 

kann und wie die Kinder lernen können, die Zeit selbst zu lesen.  93 

Schließlich ist die Filmmedia zu erwähnen, denn sowohl beide Filme als auch die 

Zeichentrickserie sind mit tschechischem Dabbing zu sehen. Die Zeichentrickserie lief auf 

 
93 LANGEN, Annette. Annette Langen Webseiten. Annette Langen [online]. 2023 [cit. 2023-07-02]. Angerufen 

von: https://www.annettelangen.de/felix-wie-sp%C3%A4t-ist-es.html 
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den Fernsehkanal ČT1, der über die vielen Erlebnisse von Felix erzählt.  Originell gibt es 

zwei Staffeln der Zeichentrickserie, aber den Fernsehkanal ČT1 übertrug nur die 26 

Episoden der ersten Staffel. Die Namen der Episoden lauten ganz anders auf Tschechisch 

als auf Deutsch, die Übersetzung der Namen ist nicht wortgetreu (z.B. die dritte Episode 

Hält der Deich? – Felix v Holandsku). Abschließend wurden die zwei Filme über die Reisen 

von Felix gemacht, Felix – Ein Hase auf der Weltreise und Felix 2- Der Hase und die 

verflixte Zeitmaschine, (auf Tschechisch die Titel wurden als Králíček Felix und Králíček 

Felix a stroj času übergesetzt). Beide Filmen waren auf den gleichen Kanal ČT1 und später 

noch in dem Onlinearchiv zu sehen. Das Abenteuer in dem ersten Film ist die Reise durch 

die Welt, als sich Felix von der Familie auf den Urlaub trennt. Der Film enthält mehrere 

Fantasy Elemente, die so nicht im Buch erscheinend sind. Das gleiche passt für den zweiten 

Teil, wo Felix die Zeitmaschine prüft, und in der Vergangenheit auftaucht.  

 

Abb. Nr.16.  

Das Buch Dopisy od Felixe- tschechische Version des Buches94 

 

 

 
94 Quelle: LANGEN, Annette; DROOP Constanza. Dopisy od Felixe: Zajíček na cestě kolem světa. 2. vyd. 
Praha: Slovart, 2022. ISBN 978-80-276-0587-3. 
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Abschluss 

Diese Arbeit befasste sich mit drei ausgewählten Büchern aus der Reihe Briefe von Felix: 

Weihnachtsbriefe von Felix, Zirkusbriefe von Felix und Abenteuerliche Briefe von Felix der 

Annette Langen und Constanza Droop und ihrer Analyse.  

Der Einleitungsteil der Arbeit konzentrierte sich auf die Grundbegriffe, die für die 

nachfolgende Analyse erforderlich waren. In diesem Teil der Arbeit wurden die Begriffe 

Kinder- und Jugendliteratur; Märchen; Prosa mit dem Kinderprotagonist:in; Bilderbuch 

beschreibt. Der darauffolgende Teil beschäftigt sich mit den Biografien der Autorin Annette 

Langen und der Illustratorin Constanza Droop und daneben auch mit der Entstehung der 

Figur des Kuschelhasen Felix und der Geschichte über Felix, die aus den eigenen 

Erfahrungen der Autorin stammen. In diesem Kapitel wurde es auf die Problematik des 

literarischen Genres der Bücher aus der Reihe Briefe von Felix eingegangen. Der Mittelpunkt 

dieser Arbeit ist die Analyse der Bücher anhand des sechsdimensionalen Modells von 

Michael Staiger, wo die Bücher in jeder Dimension analysiert wurden. Schließlich wurden 

die Bücher im tschechischen Kulturkontext beschrieben. 

Diese Arbeit hatte drei Ziele der Untersuchung. Erstmal herauszufinden, ob die Analyse 

auch für die Erstleserbücher geeignet ist und ob es man für die drei ausgewählten Büchern 

verwenden kann. Die Bücher aus dieser Reihe enthalten spezifische Merkmale, die 

verursachen, dass es nicht nur um ein literarisches Genre geht. Denn die Bücher haben viele 

Attribute eines Bilderbuches, sodass das sechsdimensionale Modell auch für diese Bücher 

anwenderbar ist. Damit es ist auch für andere Erstleserbücher möglich, anhand dieses 

Modells die Analyse durchführen. Das zweite Ziel der Arbeit war die Korrespondenz 

zwischen den Illustrationen im Buch und den Briefen, die das Buch enthält, zu vergleichen. 

Die Briefe haben in der Regel ihre eigenen Illustrationen. Die Illustrationen, die im Text des 

Buches stehen, sind mit dem Text des Haupthandlungsstrangs verbunden. Oft stehen im Text 

die Informationen, die die kleine Sophie mit jemandem in der Geschichte teilt, und auf diese 

Weise tauchen die Geschichten aus den Briefen in den Illustrationen im Buch auf. 

Letztendlich wurde der Zweck der Geschichten über Felix bewertet. Aus meiner Sicht 

handelt es um Geschichten, die durch eine unterhaltsame Narrativform gleichzeitig 

informativ und edukativ sind. Alle Bücher enthalten die drei Formen des Erzählens.  
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Daraus ergibt sich, dass das sechsdimensionale Modell auch passend für die Analyse der 

Bücher ist, die nicht unbedingt zu dem literarischen Genre des Bilderbuches gehören, 

sondern auch für die Erstleserbücher, die nur die Merkmale des Genres Bilderbuch enthalten. 

Hoffentlich wird diese Arbeit hilfreich sein bei weiteren Analysen mit dem 

sechsdimensionalen Modell. Die Buchreihe Briefe von Felix hat einen großen potenziell, 

deswegen diese Bachelorarbeit als Vorbereitung für folgende Masterarbeit sein kann, die 

sich mit der Verwendung der Bücher im DaF- Unterricht beschäftigen kann.   
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Resumé 

Tato práce se zabývala třemi vybranými knihami z řady Dopisy od Felixe: Vánoční dopisy 

od Felixe, Cirkusové dopisy od Felixe a Dobrodružné dopisy od Felixe od spisovatelky 

Annette Langenové a Constanze Droopové a jejich analýzou.  

Začátek práce byl zaměřen na základní pojmy potřebné pro následnou analýzu. V této části 

práce byly popsány pojmy literatura pro děti a mládež; pohádky; próza s dětským hrdinou; 

obrázková kniha. Následující část bakalářské práce se věnovala biografiím autorky Annette 

Langenové a ilustrátorky Constanzy Droopov. Vedle toho i vzniku postavy plyšového 

zajíčka Felixe a příběhů o Felixovi, které vycházejí z autorčiny vlastní zkušenosti. Tato 

kapitola pojednává také o problematice literárních žánrů knih z řady Dopisů od Felixe. 

Těžištěm této práce je analýza knih pomocí šestirozměrného modelu vytvořeným 

Michaelem Staigerem, kde byly knihy analyzovány v každé dimenzi. Závěrem byly knihy 

představeny v českém kulturním kontextu. 

Tato práce měla tři cíle vyšetřování. Nejprve zjistit, zda je analýza na základě 

šestirozměrného modelu vhodná i pro knihy pro první čtenáře a zda ji lze použít pro tři 

vybrané knihy. Knihy z této řady obsahují specifické rysy, které zapříčiňují, že se nejedná 

pouze o jeden literární žánr. Vzhledem k tomu, že knihy mají mnoho atributů obrázkových 

knih, je tedy možné šestirozměrný model pro vybrané knihy využít. Na jeho základě lze 

provést analýzu i pro další knihy pro první čtenáře. Druhým cílem práce bylo porovnat 

korespondenci mezi ilustracemi v knize a dopisy, které kniha obsahuje. Dopisy obsahují 

z pravidla své vlastní ilustrace. Ilustrace, které jsou v textu knihy, jsou spojeny s textem 

hlavní dějové linie. Často se v textu objevují informace, které malá Sophie sdílí s další 

postavou v příběhu, díky čemuž se pak promítnou Felixovy příběhy i v ilustracích v knize. 

Závěrem byl vyhodnocen účel příběhů o Felixovi, kde se dle mého názoru jedná o příběhy, 

které jsou prostřednictvím zábavné narativní formy, informativní a edukativní současně. 

Všechny knihy tedy obsahují tři formy vyprávění.  

Z toho vyplývá, že šestirozměrný model je vhodný i pro rozbor knih, které nepatří přímo k 

literárnímu žánru obrázkových knih, ale také pro knihy prvního čtenáře, které obsahují znaky 

obrázkové knihy. Doufám, že tato práce bude užitečná při dalších analýzách s 

šestirozměrným modelem. Knihy z řady Dopisy od Felixe mají veliký potenciál, tudíž může 
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být tato práce brána jako příprava pro následující magisterskou práci, která se může zaobírat 

jejich využitím v hodinách němčiny jako cizího jazyka.  
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Conclusion 

This thesis dealt with three selected books from Felix's Letters series: Christmas letters from 

Felix, Circus letters from Felix and Adventure letters from Felix from Annette Langen and 

Constanza Droop and their analysis.  

The beginning of the thesis is focused on the basic concepts required for the subsequent 

analysis. In this part of the work, the concepts of child and youth literature; fairy tales; prose 

with the childhero; picture book were described. The following part deals with the 

biographies of the author Annette Langen and the illustrator Constanza Droop, as well as the 

creation of the character Kuschelhases Felix and the stories about Felix, which derives from 

the author's own experiences. This chapter deals also with the problems of the literary genres 

of the books from the series Letters by Felix. The focus of this work is the analysis of the 

books based on the six-dimensional model from Michael Staiger, where the books were 

analysed in each dimension. In the end, the books were described in the Czech cultural 

context. 

This thesis had three objectives of the study. First to find out whether the analysis is also 

suitable for the first reading books and whether it can be used for the three selected books. 

The books from this series contain specific features that cause that it is not just a literary 

genre. Because the books have many attributes of a picture book, the six-dimensional model 

can also be used for these books and so it is also possible for other first reading books to 

carry out the analysis using this model. The second goal of the work was to compare the 

correspondence between the illustrations in the book and the letters contained in the book. 

The letters usually have their own illustrations. The illustrations in the text of the book are 

linked to the text of the main action line. Often the text contains the information that the little 

Sophie shares with someone in the story. In this case are the illustrations in book comparable 

to the stories from the letters. In the end, the purpose of the stories about Felix was assessed 

and, in my opinion, it is about stories that are both entertaining, informative and educational 

at the same time. The books contain all the three forms of narration.  

It follows that the six-dimensional model is also suitable for the analysis of books, which do 

not necessarily belong to the literary genre of the picture books, but also for the first reading 

books, which only contain the characteristics of the picture book. Hopefully this thesis will 
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be helpful for further analyses with the six-dimensional model. The books from the series 

Letters from Felix have great potential and so can this thesis be the preparation for the 

upcoming master thesis, which would be dealing with utilization of the books in the German 

as foreign language lesson.  
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